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Neujahrsempfang mit Ehrung verdienter Bürger
Die Gemeinde Bubenreuth hatte wie-
der traditionell zum Neujahrsempfang 
in den katholischen Pfarrsaal eingela-
den. Es war das letzte Mal, dass die 
Veranstaltung dort stattfand. Im 
nächsten Jahr will man die Gäste im 
schicken Ambiente vom dann fertigen 
Kulturhof H7 empfangen.

Es ist eine schöne Tradition, dass beim 
Neujahrsempfang auch immer Bürger 
mit der Bürgermedaille geehrt werden, 
die sich in besonderer Weise für die 
Gemeinde engagiert haben. Für ihr 
überaus großes Engagement wurden in 
diesem Jahr Thomas Sommer und 
Hans-Jürgen Leyh mit der höchsten 
Auszeichnung der Gemeinde bedacht. 
Leyh war 2014 von den Bürgerinnen 
und Bürgern in den Gemeinderat ge-
wählt worden. Über zehn Jahre lang hat 
er mit seinem Wissen, das er sich als 
Beamter im Verwaltungsdienst erwor-
ben hatte, die Entscheidungen des Ra-
tes mitgeprägt. Darüber hinaus war er 
Stellvertreter des Bürgermeisters und 
als Seniorenbeauftragter für die ältere 
Generation in der Gemeinde stets an-
sprechbar.

Thomas Sommer ist den Bürgerinnen 
und Bürgern als Mitarbeiter im Bauhof 
bestens bekannt. Er ist allerdings auch 
in seiner Freizeit für die Gemeinde tä-
tig, und zwar ehrenamtlich als Feuer-
wehrmann. Als Obermaschinist hat er 
ein wachsames Auge auf die Fahrzeuge 
und Geräte. Darüber hinaus kümmert 
er sich um die Ausbildung und ist auch 
durch seine herzliche Art zur „guten 
Seele“ der Freiwilligen Feuerwehr Bu-
benreuth geworden. Seit nunmehr 40 
Jahren ist er stets für Bubenreuth da. 
Mit diesem ungewöhnlichen und lan-
gen Engagement hat er sich die Bürger-
medaille redlich verdient.

Bevor es zum gemütlichen Teil des 
Abends überging, richtete Bürgermeis-
ter Stumpf aber auch durchaus kriti-
sche und nachdenkliche Worte an die 
gut 200 Gäste. „Die Demokratie, die wir 
so schätzen und die nach über 75 Jah-
ren scheinbar normal geworden ist, 
wird von verschiedenen Seiten in Frage 
gestellt, ja regelrecht gefährdet“, 
mahnte er und forderte dazu auf „klar 
Haltung“ zu zeigen. „Wir müssen ge-
meinsam mit ganzer Kraft einstehen 
für Demokratie, für Freiheit und Tole-
ranz“. Stumpf erinnerte auch daran, 
dass Bubenreuth in den letzten 75 Jah-
ren Geflüchtete und Vertriebene auf-
genommen hat. Dabei habe die Ge-
meinde gezeigt wie es geht, einen Ort 
der Zuflucht und des Miteinanders zu 
gestalten. Stumpf forderte auch dazu 
auf, demokratisch getroffene Entschei-
dungen zu akzeptieren. Er machte zu-
dem deutlich, dass die Kommunen auf-

grund von neuen Rechtsprechungen 
immer wieder neue Vorschriften und 
Gesetze beachten müssten, was zu im-
mer mehr Bürokratie führe. Überstei-
gerte Regelungen und steigende Anfor-
derungen würden die Kommunen an 
ihre Grenzen bringen. Der Bürgermeis-
ter schlüsselte als Beispiel für die ho-
hen Belastungen für seine Gemeinde 
die Kosten für die Ganztagsbetreuung 
von 102 Grundschülern auf und kam zu 
dem Ergebnis, dass die Gemeinde pro 
Kind ein Jahresdefizit von 1.200 Euro 
stemmen muss. Für Krippe und Kinder-
gärten belaufe sich das jährliche Defi-
zit sogar auf 1,2 Millionen Euro. Angst 
machen dem Bürgermeister auch die 
steigenden Kosten der Kommunen für 
den Klimaschutz vor Ort, die Sozialkos-
ten des Bezirks, die Jugendhilfe des 
Landkreises und der ÖPNV sowie die 
kommunale Wärmeplanung.
� Fortsetzung auf Seite 3

Bürgermeister Norbert Stumpf zeichnete Thomas Sommer und Hans-Jürgen Leyh mit der Bürgermedaille 
der Gemeinde Bubenreuth aus. 



2 | Februar 2025

ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Lena Löblein

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
l.loeblein@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
in wenigen Wo-
chen steht eine 
wichtige Ent-
scheidung an – 
die Bundes-
tagswahl 2025. 
Diese Wahl hat 
nicht nur Aus-
wirkungen auf 
die politische 
Ausrichtung un-
seres Landes, 

sondern auch auf die Zukunft unseres 
Ortes, unserer Region und jedes Ein-
zelnen von uns.

Die Demokratie lebt von der Beteili-
gung jedes Einzelnen. Ob es um Bil-
dung, Wirtschaft, Umwelt oder sozia-
le Gerechtigkeit geht – die 
Entscheidungen im Bundestag wer-

den Auswirkungen auf unser Leben 
haben. Ich lade Sie ein, machen Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und 
gestalten Sie die Zukunft aktiv mit. 
Ihre Stimme zählt!

Die Planungen für die Entwicklung ei-
nes Nahwärmenetzes in Buben-
reuth-Nord durch die Firma GP JOULE 
aus Buttenwiesen werden konkreter. 
Der Ausbau der Wärmenetze in unse-
rem Ort erfolgt über mehrere Jahre in 
einzelnen Bauabschnitten. Nachdem 
die Gemeinde im Bereich der Scher-
leshofer Straße ein Grundstück für die 
Errichtung der Wärmezentrale ange-
boten bekommen hat, wird zunächst 
im Norden von Bubenreuth mit den 
Arbeiten begonnen. GP JOULE führt 
daher Anfang Februar bei den Woh-
nungseigentümerinnen und -eigentü-

mern in Bubenreuth-Nord eine erste 
unverbindliche Interessensabfrage 
durch, bei der Sie mit einer Antwort-
postkarte oder online Ihren Bedarf 
mitteilen können.

Nehmen Sie bitte an der Interessen-
tenabfrage teil! Sie tragen dazu bei, das 
Nahwärmeprojekt „Bubenreuth-Nord“ 
auf Basis von realen Gegebenheiten 
maßgeschneidert planen und realisie-
ren zu können. Weitere Informationen 
zum Bubenreuther-Nahwärmenetz fin-
den Sie auf den Seiten 10 und 11 dieses 
Heftes.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Fortsetzung der Titelseite
Über 20 Millionen investiert
Immerhin aber habe die Gemeinde in 
den letzten Jahren über 20 Millionen 
Euro für die Zukunft investiert. Und die 
Planungen für das Gebiet Posteläcker 
für Wohnraum und Pflege und für das 
Hoffeld für die Gewerbeansiedlung 
würden in den letzten Zügen liegen. Sie 
seien wichtig für die Einnahmen von 
Gewerbe- und Einkommensteuer. 
Stumpf ging auch auf „Künstliche Intel-
ligenz“, also KI, ein, und meinte, wenn 
die wirklich so intelligent sei, „dann 
lässt sie uns zumindest weiterhin un-
sere Arbeit machen“. Um zu zeigen, wie 
„toll“ KI funktioniert, hat er sie ein Ge-

dicht zum Jahresanfang verfassen las-
sen. Damit hatte er die Lacher auf sei-
ner Seite, denn es kam etwas Verrücktes 
dabei heraus, bei dem „Marshmallows 
im Käsebett“ schwimmen, und die 
Hoffnung „im Bauche lacht“.

Die Gäste – unter ihnen auch zahlrei-
che Politikerinnen und Politiker (es ist 
ja bald Wahl) sowie Vertreter aus den 
Partnerstädten und Bürgermeister aus 
Nachbargemeinden – waren zu Beginn 
des Empfangs von Kindern des katho-
lischen Kindergartens unterhalten 
worden, und das Quartett „Oldies“ 

sorgte den ganzen Abend lang für den 
guten Ton. Zu guter Letzt bekamen 
auch noch die Mitarbeiterinnen der 
Verwaltung einen Blumenstrauß für 
die Organisation des Abends, den sie 
sich redlich verdient hatten. Nicht mit 
einem KI-Gedicht, sondern mit Oscar 
Wilde beschloss Norbert Stumpf den 
offiziellen Teil des Abends. Der irische 
Schriftsteller hatte einst gesagt: „Am 
Ende wird alles gut. Und wenn es noch 
nicht gut ist, ist es noch nicht das 
Ende“.

Text und Foto: Klaus-Dieter Schreiter

Kommunale Verkehrsüberwachung ��������������������������������������������� S. 5 

Infos zur Bundestagswahl ��������������������������������������������������������������� S. 6 

Nähwärmenetz Bubenreuth ���������������������������������������������  S. 10 und 11

Aktuell 
in dieser Ausgabe:
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Immer mehr Autos?
Besserer ÖPNV, Stärkung des Radver-
kehrs und die zunehmende Zahl an Ho-
meoffice-Arbeitsplätzen, wirkt sich das 
auch auf die Zulassungszahlen der 
Kraftfahrzeuge aus?  Die Gemeindever-
waltung Bubenreuth fragt jährlich die 
Anzahl der zugelassenen Kraftfahrzeu-
ge für Bubenreuth bei der Zulassungs-
stelle des Landratsamtes Erlan-
gen-Höchstadt ab. Hier sind alle 
zugelassenen Fahrzeuge (PKW, LKW, 
Motorräder, Anhänger, Wohnmobile 
usw.) enthalten, die in Bubenreuth zu-
gelassen waren (auch Fahrzeuge Bu-
benreuther Firmen). Nicht enthalten 
sind Mofas, Roller und Co. mit jährlich 
wechselnden Versicherungskennzei-
chen. Auch nicht aufgeführt sind Fir-

menwagen von Firmen, welche nicht 
ihren Sitz in Bubenreuth haben.

Wir haben uns die Mühe gemacht und 
zusätzlich die Anzahl der Elektro- und 
Hybridfahrzeuge extra aufgeführt. 

Zwar ist es unter Umständen möglich, 
schon vor dem achtzehnten Lebensjahr 
ein Fahrzeug auf sich zuzulassen, aller-
dings ist dies doch die Ausnahme. So 
haben wir in der untenstehenden Ta-
belle nur die Anzahl der gemeldeten 
Einwohner ab dem 18. Lebensjahr zum 
Stichtag 31.12. des Jahres aufgeführt. 

Weiterhin ist ein leichter Zuwachs bei 
der Gesamtanzahl der zugelassenen 

Fahrzeuge festzustellen.

Mehr Fahrzeuge bedeutet leider auch 
immer mehr gebrauchter Parkraum auf 
öffentlichem Grund. Dieser steht leider 
nur in begrenzter Zahl zur Verfügung.

Durch zusätzliche verkehrsregelnde 
Maßnahmen wie z.B. Halt- und Parkver-
bote wird dieser auch immer weiter 
eingeschränkt. 

Grundsätzlich sollten die Kraftfahrzeu-
ge auf dem eigenen Grundstück abge-
stellt werden. Wir empfehlen jedem, 
den Bedarf an Stellplätzen auf dem 
eigenen Grund zu realisieren und na-
türlich diese auch zu nutzen.� 

Bubenreuther Einwohnerstatistik 2024
Zum Jahresbeginn 2025 möchten wir 
wieder mit ein paar Zahlen auf das Jahr 
2024 zurückblicken.

4.663 Bürgerinnen und Bürger waren 
am 31. Dezember 2024 in Bubenreuth 
mit Hauptwohnsitz, 275 mit Neben-
wohnsitz gemeldet. Davon sind 2.300 
männlichen und 2.363 weiblichen Ge-
schlechts. 2.040 von ihnen sind verhei-
ratet bzw. verpartnert. 

17 Paare gaben sich im Standesamt Bu-
benreuth 2024 das Ja-Wort.

1.289 gehören einer evangelischen Kir-
che an, 1.404 der römisch-katholischen 
Kirche. 46 Personen traten im Jahr 2024 
beim Standesamt Bubenreuth aus ei-
ner Kirche aus.

551 ausländische Staatsangehörige aus 
insgesamt 69 Nationen haben in Buben-
reuth ihren Lebensmittelpunkt (Perso-
nen, die neben der deutschen Staats
angehörigkeit noch eine weitere Staats- 

angehörigkeit besitzen, sind hier nicht 
aufgeführt).

Wir dürfen 33 Neugeborene in Buben-
reuth willkommen heißen. 

47 Einwohner verstarben im Jahr 2024. 

363 Personen zogen nach und 384 ver-
ließen Bubenreuth.

Alterspyramide (Vorjahr)

Alter Gesamt Männlich Weiblich

0–10 485 (495) 235 (243) 250 (252)

11–20 492 (491) 261 (258) 231 (233)

21–30 531 (565) 301 (328) 230 (237)

31–40 535 (533) 267 (265) 268 (268)

41–50 604 (599) 294 (284) 310 (315)

51–60 721 (771) 344 (374) 377 (397)

61–70 553 (521)  279 (264) 274 (257)

71–80 416 (428) 190 (189) 226 (239)

81–90 299 (281) 119 (112) 180 (169)

91–100 26 (24) 10 (6) 16 (18)

101– 1 (1) 0 (0) 1 (1)

Jahr
31.12. KFZ gesamt Einwohner  

ab 18
KFZ ohne 
Elektro Elektro-KFZ Hybrid-KFZ Fahrzeuge/

Einwohner
Prozent 

Elektro/Hybrid 

2020 3169 3736 3096 28 (0,88 %) 45 (1,42 %) 0,85 2,30

2021 3212 3741 3102 52 (1,62 %) 38 (1,18 %) 0,86 2,80

2022 3262 3812 3083 83 (2,54 %) 96 (2,94 %) 0,86 5,49

2023 3290 3865 3085 98 (2,98 %) 117 (3,55 %) 0,85 6,53

2024 3298 3824 3030 117 (3,55 %) 151 (4,58 %) 0,86 8,13
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Mehr Verkehrssicherheit in Bubenreuth
Die Gemeinde Bubenreuth ist dem 
Zweckverband Kommunale Verkehrs-
sicherheit Oberpfalz beigetreten. Ab 
Februar wird der Verband sowohl die 
Einhaltung des Tempolimits als auch 
der Parkregeln in Bubenreuth über-
wachen. Mehr Verkehrssicherheit und 
Gemeinschaft auf den Straßen sind 
die erklärten Ziele.

Ab Februar 2025 übernimmt der 
Zweckverband Kommunale Verkehrs-
sicherheit Oberpfalz die Verkehrs
überwachung in Bubenreuth. Damit 
will die Gemeinde gleich zwei Themen 
anpacken: Zum einen sollen Autofah-
rer dazu gebracht werden, vom Gas zu 
gehen, um Brennpunkte wieder zu 
entschärfen, zum anderen wird der 
Parkraum überwacht, damit beispiels-
weise Rettungswege für Feuerwehr 
und Rettungsdienst, Gehwege sowie 
Behindertenparkplätze für Betroffene 
frei bleiben. Zudem soll das gute Mit-
einander auf den Straßen nachhaltig 
gefördert werden. „Regelmäßige Kon-
trollen im Straßenverkehr schützen 
vor Unfällen, Raserei und wildem Par-
ken – und senken die Anzahl der Ver-
stöße nachhaltig und dauerhaft“, weiß 
Simone Reinhardt, Geschäftsführerin 
des Zweckverbands, der aktuell in 
über 140 Kommunen ein Auge auf den 
Verkehr hat.

Raser müssen in Bubenreuth von nun 
an vermehrt mit Blitzern rechnen. Die 
Tempokontrollen seien dringend nötig, 
da die Gemeindeverwaltung immer 
wieder Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürgern bekommt, dass an einigen 
Stellen oft zu schnell gefahren wird. Für 
die Überwachung verfügt der Zweck-
verband mit Sitz in Amberg über mo-
derne Geschwindigkeitsmessanlagen; 
seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
werden an der Bayerischen Verwal-
tungsschule ausgebildet.

Wie oft kontrolliert wird, wird in Abstim-
mung mit der Kommune festgelegt. Der 
Schwerpunkt der Geschwindigkeitskon-
trollen wird an neuralgischen Punkten, 
besonders im Bereich der Grundschule 
und der Kinderbetreuungseinrichtun-
gen sowie in Tempo-30-Zonen und auf 
Tempo-30er-Strecken liegen. Die Mess-
stellen wurden in Zusammenarbeit mit 
dem Zweckverband und der Polizei
inspektion Erlangen-Land festgelegt 

und durch das zuständige Polizeipräsi-
dium genehmigt.

Zur Eingewöhnung:  
„Gelbe Karte“ für Falschparker
Auch die Parkraumüberwachung durch 
den Zweckverband startet ab Februar. 
In einer Gewöhnungsphase verwarnen 
die Verkehrsüberwacher des Verbands 
zunächst mit einer „Gelben Karte“ – 
ähnlich wie beim Fußball. Damit sollen 
die Bürgerinnen und Bürger für das 
Thema Falschparken sensibilisiert wer-
den. 

„Es geht um die Sicherheit  
der Bürger“
Der Zweckverband Kommunale Ver-
kehrssicherheit Oberpfalz arbeitet als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
nicht gewinnorientiert. Das bedeutet: 
Alle eingenommenen Verwarnungs- 
und Bußgelder leitet der Verband di-
rekt an seine Kommunen weiter. Die 
Bezahlung des Zweckverbands für die 
Personal- und Technikkosten erfolgt 
nach festen Stundensätzen und Sach-
bearbeitungspauschalen.

Über den Zweckverband  
Kommunale Verkehrssicherheit 
Oberpfalz
Gegründet wurde der ZV KVS Oberpfalz 
im November 2014 von elf Gründungs-
mitgliedern als „klassischer“ Überwa-
cher des ruhenden und fließenden Ver-

kehrs. Heute erfüllt der Zweckverband 
diese Aufgabe für mittlerweile über 140 
angeschlossene Städte, Gemeinden 
und Verwaltungsgemeinschaften in der 
Oberpfalz, Niederbayern sowie in Mit-
tel- und Oberfranken. Bedingt durch 
dieses Wachstum hat sich der Zweck-
verband in den letzten Jahren ständig 
weiterentwickelt – vom reinen Verkehrs
überwacher zum kommunalen Dienst-
leister. Schließlich hat er sich ein Ziel 
gesetzt: Seinen Kommunen, die sich 
insbesondere im ländlichen Raum be-
finden, als Dienstleister rund um die 
Themen Verkehrssicherheit, Mobilität 
und Ordnung zur Seite zu stehen und 
gemeinsam mit ihnen an dieser an-
spruchsvollen Aufgabe zu arbeiten.

Text: Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz, 
Gemeinde Bubenreuth 

Die Kommunale Verkehrs­
überwachung überwacht 
zum Beispiel:
Bewohnerparkbereiche, Fußgän-
gerzonen, Geh- und Radwege, La-
dezonen und Behindertenparkplät-
ze, um diese für den vorgesehenen 
und berechtigten Personenkreis 
nutzbar zu halten.

Feuerwehranfahrtszonen und -zu-
fahrten, Engstellen, Rettungs- und 
Fluchtwege, damit diese stets für 
den schnellen und reibungslosen 
Rettungs-, Ver- und Entsorgungs-
einsatz frei bleiben.

Kurzzeitparkplätze, um die Zweck
entfremdung durch Dauerparker 
zu minimieren und somit die Um-
schlaghäufigkeit im öffentlichen 
Interesse zu gewährleisten.

Halteverbote, um in diesen Berei-
chen Verkehrsstaus zu vermeiden.

Straßen vor Schulen, Kindertages-
stätten und in Tempo-30-Zonen, 
um die Verkehrssicherheit durch 
regelmäßige Geschwindigkeitskon-
trollen in diesen Bereichen zu er-
höhen.

Bei Verstößen verhängt die Kom-
munale Verkehrsüberwachung 
Verwarnungen und Bußgelder.

Foto: Nadine Meier, Zweckverband Kommunale Ver-
kehrssicherheit Oberpfalz
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Bundestagswahl am Sonntag 23. Februar 2025
Allgemeine Informationen
Wahlbenachrichtigung – Alle Wahlbe-
rechtigten werden informiert
Jede/r Wahlberechtigte wird vor der 
Wahl rechtzeitig durch das Wahlamt 
der Gemeinde Bubenreuth informiert. 
Das geschieht durch eine entsprechen-
den Wahlbenachrichtigungsbrief. Die-
ser bestätigt, dass Sie in das Wähler-
verzeichnis der Gemeinde Bubenreuth 
eingetragen sind und in dem auf dem 
Brief angegebenen Abstimmungsraum 
wählen können. 

Sollten Sie bis zum 2. Februar 2025 kei-
nen Wahlbenachrichtigungsbrief erhal-
ten haben, setzen Sie sich bitte sofort 
mit dem Wahlamt der Gemeinde Bu-
benreuth in Verbindung. 

Der Abstimmungsraum am Wahltag, 
Sonntag, 23. Februar 2025, befindet sich 
in der Grundschule Bubenreuth, Binsen-
straße 24. Ihr Abstimmungsraum ist im 
Gebäude ausgeschildert. Bringen Sie 
bitte den Wahlbenachrichtigungsbrief 
zur Abstimmung mit oder halten Sie Ih-
ren Personalausweis, Reisepass bereit. 

Wer ist stimmberechtigt?
Alle Deutschen, die am Wahltag min-
destens 18 Jahre alt sind, seit mindes-
tens drei Monaten ihren Wohnsitz oder 
sonstigen gewöhnlichen Aufenthalt in 
Deutschland haben und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wählen durch Briefwahl
Wenn Sie durch Briefwahl wählen 
möchten, benötigen Sie einen Wahl-
schein, den Sie schriftlich, elektronisch 
oder mündlich, aber nicht telefonisch, 
beim Briefwahlamt beantragen können. 
Für die Beantragung des Wahlscheines 
und der Briefwahlunterlagen ist kein 
Grund mehr notwendig, so dass alle, 
die gerne per Briefwahl wählen möchte, 
dies bedenkenlos tun können. Auf der 
Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung 
befindet sich bereits ein Vordruck, den 
Sie ausgefüllt zurücksenden, bzw. in 
den Briefkasten der Gemeinde Buben-
reuth einwerfen können.

Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss eine schriftliche Vollmacht 
vorlegen (auf dem Wahlbenachrichti-
gungsbrief ist auch diese bereits abge-
druckt). Eine solche Beantragung ist 

daher in diesem Fall nur persönlich 
oder schriftlich möglich.

Online-Beantragung
Auf den Wahlbenachrichtigungsbriefen 
sind ein Link und ein QR-Code abge-
druckt, mit welchen Sie die Unterlagen 
online beantragen können. Den Link 
zur Beantragung von Briefwahlunterla-
gen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.bubenreuth.de und im Bür-
gerserviceportal: 
https://www.buergerservice-portal.de/
b aye r n/bub enreu t h/b sp_ e wo_
briefwahl/#/

In welchem Zeitraum können die Brief- 
wahlunterlagen beantragt werden?
Wahlscheinanträge können nach Erhalt 
der Wahlbenachrichtigungen jeweils 
bis zum Freitag vor der Wahl, 18.00 Uhr, 
beantragt werden. Bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung ist auch noch 
am Wahltag von 8.00 bis 15.00 Uhr eine 
Antragstellung möglich. 

Wann werden die  
Briefwahlunterlagen versendet?
Nach Eingang des Antrages werden die 
Briefwahlunterlagen binnen 2 – 3 Werk-
tagen versendet bzw. ausgetragen.

Natürlich können wir diese erst ver-
senden, wenn uns die Stimmzettel 
vorliegen. Nach jetzigem Stand können 
die Wahlämter voraussichtlich erst ab 
dem 10.2.2025 mit dem Versand der 
Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen 
beginnen.

Ein schnellstmöglicher Versand der 
Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen 
liegt auch in unserem Interesse, des-
halb bitten wir von Nachfragen hierzu 
abzusehen. Falls Ihnen bis einschließ-
lich Donnerstag, 20.2.2025, Ihr Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder Sie 
diesen verloren haben, setzen Sie sich 
bitte umgehend mit Ihrer Gemeindebe-
hörde in Verbindung. Verlorene oder 
nicht zugegangene Wahlscheine kön-
nen Ihnen bis Samstag vor der Wahl, 
12.00 Uhr, neu erteilt werden.

Wie erhalte ich meine Wahlunterlagen?
Die Briefwahlunterlagen werden auf 
dem Postweg übersandt oder per Bo-
ten zugestellt. Sie können auch zu den 

angegebenen Öffnungszeiten (Mo – Fr 
8 – 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr) persönlich im 
Briefwahlamt in der Gemeinde Buben-
reuth abgeholt werden.

Wer kann den Wahlschein / 
Briefwahlunterlagen abholen?
Der Wahlschein / die Briefwahlunter-
lagen können nur durch die wahlbe-
rechtigte Person persönlich oder 
durch nahe Familienangehörige (Ehe-
gatten, Eltern, Kinder und Geschwister) 
abgeholt werden. Nahe Familienange-
hörige müssen durch schriftliche ge-
sonderte Vollmacht nachweisen, dass 
sie zur Entgegennahme berechtigt 
sind. 

Andere Personen können den Wahl-
schein nur bei plötzlicher Erkrankung 
und nur dann abholen, wenn die Zu-
sendung an die wahlberechtigte Per-
son auf dem Postweg nicht oder nicht 
rechtzeitig erfolgen kann. Auch andere 
Personen müssen durch schriftliche 
gesonderte Vollmacht nachweisen, 
dass sie zur Entgegennahme berech-
tigt sind. 

Zur Beantragung der Briefwahlunterla-
gen ist ein Antrag auf der Rückseite des 
Wahlbenachrichtigungsbriefes abge-
druckt. Bitte achten Sie darauf, dass 
dieser vollständig ausgefüllt und un-
terschrieben ist. 

Möchten Sie die Briefwahlunterlagen 
per Post zugesandt bekommen, genügt 
es, den ausgefüllten und unterschrie-
benen Antrag im Hausbriefkasten der 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
einzuwerfen. Dieser befindet sich in 
der Stele neben der Rathaustreppe.

Amtlichen Lichtbildausweis  
mitbringen!
In jedem Fall muss sich die Person, die 
den Wahlschein im Rathaus abholt, mit 
dem eigenen Personalausweis, Reise-
pass oder Führerschein ausweisen 
können!

Weitere Informationen zur Bundes-
tagswahl am 23. Februar 2025 finden 
Sie auf der Homepage der Bundes-
wahlleiterin über die Webseite www.
bundeswahlleiterin.de
� 
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WICHTIGER HINWEIS: Dies ist kein  
Gewinnspiel der Gemeinde Bubenreuth   
In Bubenreuth liegen derzeit bei vielen 
Bürgerinnen und Bürgern Infobriefe in 
den Briefkästen. Das Deckblatt sieht 
aus wie das Bubenreuther Ortsschild. 
Auf der Innenseite befinden sich Rub-
belfelder, mit denen man sich durch 
das Freirubbeln eine Chance auf einen 
Gewinn sichern könne.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf 
hin, dass es sich bei dem Brief um KEIN 
ANGEBOT der Gemeinde Bubenreuth 
handelt und die Gemeinde Buben-
reuth KEIN GEWINNSPIEL veranstaltet. 
Wie im Kleingedruckten unter „Teilnah-
mebedingungen“ zu lesen ist, ist die 
Burda Direkt GmbH (Verantwortlicher 
und Kontakt), Hauptstraße 130, 77652 
Offenburg, Veranstalter des Gewinn-
spiels.� 

Der Februar-Termin entfällt, 
da der Sitzungssaal wegen 
der Vorbereitungen für die 
Bundestagswahl und die 
Durchführung der Briefwahl
nicht zur Verfügung steht.

Nächster Termin:
Donnerstag, 13. März
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Die Gemeinde Bubenreuth 
 
stellt zum 1. September 2025 einen  
 

Auszubildenden zum   
Verwaltungsfachangestellten  
(m/w/d) 
 
Fachrichtung innere Verwaltung des Freistaates 
Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K) ein. 

 
     
Die Gemeinde Bubenreuth bietet eine abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige 
betriebliche Ausbildung. Das theoretische Wissen wird unter anderem auch während des 
Blockunterrichts der Berufsschule Fürth und in Lehrgängen der Bayerischen Verwaltungs-
schule vermittelt.  
 
Was bieten wir? 

- Attraktive Ausbildungsvergütung nach derzeit gültigem TVöD 
1. Ausbildungsjahr: 1.218,26 Euro 
2. Ausbildungsjahr: 1.268,20 Euro 
3. Ausbildungsjahr: 1.314,02 Euro 
sowie Weihnachtsgeld, vermögenswirksame Leistungen und Abschlussprämie 

- Flexible Arbeitszeiten sowie 30 Tage Urlaub pro Jahr 
- Hohe Übernahmechancen bei erfolgreich abgelegter Abschlussprüfung 
- Initiative gesunder Betrieb 

 
Was wünschen wir uns von Dir? 

- Guter Mittelschulabschluss oder mindestens gleichwertiger Bildungsstand 
- Interesse an der Arbeit mit Rechtsvorschriften 
- Freundliches Auftreten und Hilfsbereitschaft 
- Sichere mündliche und schriftliche Ausdrucksweise  

 
Die Nähe zum Bürger erfordert Aufgeschlossenheit und Kontaktfreudigkeit. Teamfähigkeit 
und persönliches Engagement setzen wir voraus.  
 
Wenn du Freude am Umgang mit Menschen hast und einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz 
mit interessanten Aufgabengebieten in einer leistungsfähigen Verwaltung anstrebst, freuen 
wir uns auf deine Bewerbung, die du mit den üblichen Unterlagen an  
info@bubenreuth.de richtest. 
 
Für eventuelle Rückfragen steht dir Frau Heumann (09131/8839-14) gerne zur Verfügung.  
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Grundsteuer – wichtiger Hinweis bei Eigentümerwechsel
Die Grundsteuer wird nach den Ver-
hältnissen zu Beginn des Kalenderjah-
res für das jeweilige Kalenderjahr fest-
gesetzt (§ 9 Grundsteuergesetz – GrstG).

Die Grundsteuer ist eine sogenannte 
Jahressteuer, d.h. die gesamte Grund-
steuer eines Kalenderjahres ist von ei-
nem Schuldner zu leisten. Die Grund-
steuer wird also nicht unterjährig 
abgerechnet.

Nach § 10 Abs. 1 GrstG ist derjenige 
Schuldner der Grundsteuer, in dessen 
Eigentum die Wohnung/das Haus/das 
Grundstück zu Beginn des Kalender-
jahres, also am 1. Januar steht (Grund-
bucheintrag).

Maßgebend ist also nicht die im No-
tarvertrag vereinbarte Nutzen- und 

Lastenregelung, sondern sind die Ei-
gentumsverhältnisse zu Beginn eines 
jeden Kalenderjahres. (Zumeist geht 
das Eigentum mit Zahlung der vollen 
Kaufpreissumme auf den Erwerber 
über.)
Beispiel: Bei einer Übertragung des Ei-
gentums (z.B. durch Verkauf, Schen-
kung) am 30. Mai 2025 bleibt der bishe-
rige Eigentümer noch Schuldner der 
Grundsteuer 2025; erst ab dem 1. Janu-
ar 2026 wird der neue Eigentümer 
Grundsteuerschuldner.

Außerdem ist der Grundsteuermessbe-
scheid des Finanzamts alleine bindend 
für die Festsetzung der Grundsteuer 
(§ 182 AO). Die Grundsteuerveranlagung 
kann also erst dann für den neuen Ei-
gentümer erfolgen, wenn der Gemeinde 
Bubenreuth eine entsprechende Mittei-

lung (Grundsteuermessbescheid) des 
Finanzamtes zugegangen ist. Beim Fi-
nanzamt ist erfahrungsgemäß mit einer 
mehrmonatigen Bearbeitungszeit zu 
rechnen.

Der ehemalige Eigentümer bleibt nach 
den rechtlichen Bestimmungen (§§ 9, 
10 und 17 Grundsteuergesetz) für die 
rechtzeitige und vollständige Entrich-
tung der Grundsteuer verantwortlich. 
Seine Zahlungspflicht endet erst mit 
Ablauf des Jahres.

Der neue Eigentümer darf von der Ge-
meinde erst dann zur Zahlung der 
Grundsteuer herangezogen werden, 
wenn der Zurechnungsbescheid 
(Grundsteuermessbescheid und Ein-
heitswertbescheid) des Finanzamtes 
vorliegt. � 

Zahlungstermin für Grund- und Gewerbesteuer  
für das 1. Quartal 2025
Grundsteuer
Am 15. Februar 2025 wird für das  
1. Quartal 2024 die Grundsteuer nach 
dem letzten gültigen Bescheid fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. Februar 2025 wird für das  
1. Quartal 2024 die Vorauszahlung der 
Gewerbesteuer nach dem zuletzt er-
teilten Gewerbesteuerbescheid fällig.

Auf die Einhaltung dieses Zahlungs-
termins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steu-
ern bis zum 15. Februar 2025 auf eines 
der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN:	 DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC:	 BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG 
IBAN:	 DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC:	 GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Steuern vom ange-
gebenen Konto abgebucht. � 

Fundsachen
17.12.2024 – 23.01.2025 

•	Opel Autoschlüssel
•	Grauer Strickpullover NKD
•	Lesebrille von Porsche Design

Die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 Seiten die Vergangen-
heit der Gemeinde unter den verschiedensten lokalhistori-
schen Blickwinkeln. Es erzählt die Geschichte der Gemeinde 
Bubenreuth von der Landwirtschaft zum Saiteninstrumen-
tenbau bis hin zur Hightech-Gemeinde.
 
Das Buch kostet 24,95 Euro und ist im Rathaus erhältlich.

Geschenke aus Bubenreuth
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Nahwärmenetz aus erneuerbaren Energien für Bubenreuth
Erste Interessensabfrage als Grundlage für das Konzept
Seit einiger Zeit arbeitet die Firma GP 
JOULE aus Buttenwiesen in Abstim-
mung mit der Gemeinde an einem Kon-
zept für ein Nahwärmenetz, da wir un-
seren Bürgerinnen und Bürgern eine 
umweltfreundliche, unabhängige und 
komfortable Wärmeversorgung in Bu-
benreuth bieten möchten, die viele 
Vorteile bringt.

Aktuell befindet sich GP Joule in der 
Konzepterstellung für dieses Großpro-
jekt und erfasst die vorliegenden Rah-
menbedingungen vor Ort.

Bubenreuth soll mit einer klimafreund-
lichen Wärme versorgt werden, die lo-
kal und aus erneuerbaren Energien 
erzeugt wird.  Dazu wird eine Heizzen-
trale errichtet, die Wärme erzeugt und 
in Form von heißem Wasser über Rohr-
leitungen zu den angeschlossenen 
Haushalten transportiert. Dieses Wär-
menetz soll in aufeinander folgenden 
Bauabschnitten verlegt werden und so 
die Gemeinde Stück für Stück erschlie-
ßen. Um das Netz zu betreiben, hat die 
Firma GP JOULE außerdem eine eigene 
Wärmegesellschaft, die Renergiewerke 
Bubenreuth GmbH, gegründet.

GP JOULE als starker, regiona­
ler Partner an unserer Seite
Wie Sie aus unserer Bürgerversamm-
lung am 4. November 2024 schon wis-
sen, ist GP JOULE als integrierter Ener-
gieversorger in allen Bereichen der 
Energie-Wertschöpfungskette aktiv 
und wurde vielfach für seine Projekte 
ausgezeichnet. Das Unternehmen 
bringt über zehn Jahre Erfahrung im 
Bereich der Planung, Umsetzung und 
im Betrieb von Wärmenetzen mit, die 
aus erneuerbaren Energien betrieben 
werden. Wir freuen uns deshalb, dass 
GP JOULE Wärme GmbH & Co. KG mit 
ihrem Sitz im bayerischen Buttenwie-
sen uns als regionaler Partner zur Seite 
steht. 

Die ersten Bauabschnitte
Der Ausbau von Wärmenetzen erfolgt 
über mehrere Jahre in einzelnen Bau-
abschnitten. Nachdem wir im Bereich 
der Scherleshofer Straße ein Grund-
stück für die Errichtung einer Wärme-

zentrale angeboten bekommen haben, 
wird zunächst im Norden Bubenreuths 
mit den Arbeiten begonnen. Wie genau 
die Trasse verlaufen wird, hängt zum 
Großteil vom Interesse am Anschluss 
an das Wärmenetz aus der Bevölke-
rung ab.

Ihre Mithilfe ist gefragt: Erste 
unverbindliche Interessensab­
frage in Bubenreuth-Nord
Damit das Nahwärmenetz geplant und 
realisiert werden kann, ist es aus wirt-
schaftlichen und technischen Gründen 
nötig, dass sich genügend Haushalte 
daran anschließen lassen. Deshalb 
führt GP Joule nun im ersten Schritt 
eine Interessensabfrage im Norden 
von Bubenreuth durch. Hier wird auch 
der Ist-Zustand hinsichtlich der Ge-
bäude und deren Heizungsanlagen er-
fasst. Daher bitten wir nun die Woh-
nungseigentümer um Mithilfe in Form 

einer unverbindlichen Interessensab-
frage. Sollten Sie Mieter sein, bitten wir 
Sie, diese Information rasch an Ihren 
Vermieter weiterzugeben, damit auch 
Sie die Vorteile nutzen können.

Wir wissen, dass Sie schon einmal Ihr 
Interesse bekundet haben. Diese Infor-
mation ist jedoch bereits über zwei 
Jahre alt und bedarf daher der Aktuali-
sierung, damit das Projekt Planungssi-
cherheit erfährt. Mit der Interessens-
bekundung am Nahwärmenetz tragen 
Sie dazu bei, dass das Nahwärme-Pro-
jekt in Bubenreuth realisiert und auf 
Basis der realen Gegebenheiten maß-
geschneidert ausgebaut werden kann. 
Die Daten werden ausschließlich im 
Rahmen dieses Projektes verwendet 
und bei Veröffentlichungen anonymi-
siert.

Die Gebäudeeigentümerinnen und -ei-
gentümer in Bubenreuth-Nord (siehe 
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nachstehenden Plan) erhalten in Kürze 
einen Brief mit einer beigefügten Ant-
wortpostkarte, auf der Sie Ihren Bedarf 
ganz einfach eintragen können. 

Sie können jedoch auch online Ihren 
Bedarf melden. Scannen Sie dazu ein-
fach diesen QR-Code:

Bei der Online-Teilnahme haben Sie zu-
dem die Möglichkeit, Ihre Bedürfnisse 
und Erwartungen für ein zukünftiges 
Wärmenetz einzubringen. Wir bitten 
Sie um Ihre Teilnahme bis zum 28. Feb-
ruar 2025. Wir freuen uns über eine 
rege Beteiligung und bedanken uns im 
Voraus für Ihre Rückmeldungen! 

Wie geht’s weiter
Sobald GP JOULE die Ergebnisse der 
Interessensabfrage ausgewertet hat, 

werden auch persönliche Befragun-
gen vor Ort durchgeführt. All diese Da-
ten helfen dabei, konkret zu planen. 
Wenn alles planmäßig läuft, wird die 
Gemeinde in der zweiten Jahreshälfte 
zu einer zweiten Informationsveran-
staltung einladen. Im Nachgang wird 
GP Joule interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zu den verschiedenen 
Möglichkeiten eines Anschlusses an 

das Bubenreuther Nahwärmenetz be-
raten.

Für Fragen stehen Ihnen die Ansprech-
partner der Firma GP Joule gerne zur 
Verfügung: 

Tel.Nr. 08274 9278-567 oder per E-Mail: 
info@waerme.gp-joule.de� 

Die meistgestellten Fragen und Antworten
Sie möchten sich vielleicht schon im 
Vorfeld in aller Ruhe mit dem Thema 
Wärmenetz beschäftigen? GP JOULE 
hat hier die meistgestellten Fragen 
und Antworten für Sie zusammenge-
stellt: https://www.gp-joule.com/de/
waermenetz-faq/ – Oder Sie scannen 
einfach nebenstehenden QR-Code.
 
Auf unserer Homepage www. 
bubenreuth.de haben wir weitere In-
formationen zum Thema „Nahwär-
menetz für Bubenreuth“ veröffent-
licht. Dort finden Sie auch eine Liste 

der Straßenzüge, in denen im Febru-
ar 2025 die erste Interessensabfrage 
durchgeführt wird.

h t t ps ://w w w.bub enreu t h .de/
nahwaermenetz-bubenreuth

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 
91088 Bubenreuth

Tel.: 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: Mo bis Fr: 11.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 
91088 Bubenreuth

Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane 
Krautwurst, Manfred Winkelmann

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Sitz des Vereins: Frankenstr. 47    Bankverbindung:    Raiffeisen-Volksbank Erlangen-Höchstadt eG 
91088 Bubenreuth                 IBAN: DE28760695590040794694 BIC: GENODEF1NEA 

First Responder
42%

Technische Hilfeleistung
40%

Brand
14%

Sicherheitswache
1% Sonstiges

3%

EINSÄTZE DER FEUERWEHR BUBENREUTH 2024

          FREIWILLIGE FEUERWEHR  
          BUBENREUTH 
 

 

 
                                

Jahresstatistik 2024 der Feuerwehr Bubenreuth 
 

Die Feuerwehr Bubenreuth ist im Jahr 2024 116-mal ausgerückt und über Sirene oder 
Meldeempfänger alarmiert worden.  

Damit ist die Einsatzbelastung für die ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden 
gegenüber dem Vorjahr um etwa ein Drittel angestiegen. Die Feuerwehrfrauen und 
-männer wurden zu 48 First Responder Einsätzen, 16 Bränden, 46 Technischen 
Hilfeleistungen, 4 Sonstigen Einsätzen und 1 Sicherheitswache gerufen.  

Bei den Feuerwehren in Bayern nimmt das Verhältnis der Brandeinsätze zur 
Technischen Hilfeleistung ständig ab; derzeit ist nur etwa jeder sechste Einsatz ein 
Brandeinsatz. Gut ein Zehntel der Einsätze der Technischen Hilfeleistungen ist durch 
Wetterfolgen (Sturm, Starkregen, Hagel, Unwetter, Schneefall, Tauwetter) verursacht 
worden. 

Neben der o. a. Abdeckung der Pflichtaufgaben wurden die Feuerwehren auch in 
anderen Fällen (z. B. Öffentlichkeitsarbeit, Brandschutzerziehung, Verkehrsab-
sicherung, etc.) für die Allgemeinheit tätig. 

Die Feuerwehr Bubenreuth besteht aktuell aus 56 aktiven Mitgliedern. Diese setzen 
sich wie folgt zusammen: weibliche Feuerwehrdienstleistende 15, männliche 
Feuerwehrdienstleistende 41. Hiervon sind 26 Atemschutzgeräteträger.  

Die Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 8 Feuerwehranwärtern im Alter zwischen 14 
und 18 Jahren. Hiervon sind 2 weiblich und 6 männliche Mitglieder. 3 Kameraden der 
Jugendfeuerwehr konnten dieses Jahr in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen 
werden. Unsere Kinderfeuerwehr hat aktuell eine Gruppengröße von 13 Kindern im 
Alter von 10 bis 14 Jahren. Sie setzt sich zusammen aus 2 Mädchen und 11 Jungs.   
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MMeehhrrzzwweecckkhhaallllee

Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V. 

 

Kartenvorverkauf ab 13.01.25 bei der VR Bank, Neue Straße 4, 91088 Bubenreuth 

Feuerwehr Bubenreuth startet ins neue Jahr  
mit intensivem Unterricht
Am 12. Januar um 9.00 Uhr eröff-
nete Kommandant Heinrich Her-
zog das erste Unterrichtsmodul 
des Jahres im Feuerwehrgeräte-
haus der Feuerwehr Bubenreuth. 
Rund 50 Kameradinnen und Ka-
meraden waren erschienen, um 
sich fort- und weiterzubilden.

Das erste Thema des Jahres war 
besonders wichtig und praxis-
nah: die Gefahren von Kohlen-
monoxid (CO), einem gefährli-
chen und oft unsichtbaren Gas. 
Mia und Petra vom BRK Baiers-
dorf erklärten anschaulich die Entstehung und die Gefah-
ren von CO. Sie erläuterten, wie wichtig es ist, bei Verdacht 
auf eine CO-Vergiftung schnell und richtig zu handeln.

Im Anschluss übernahm Manfred Sperk mit seinem Team 
der First Responder Baiersdorf die jährliche AED-Rezertifi-
zierung für die aktive Wehr. In einer intensiven Schulung 
wurden den Teilnehmern die entscheidenden Gründe für 
eine Reanimation vermittelt und die praktische Handha-

bung des Automatisierten Exter-
nen Defibrillators (AED) geübt. 
Alle Teilnehmer hatten die Gele-
genheit, ihr Wissen aufzufri-
schen und in praxisorientierten 
Übungen zu vertiefen.

„Wir sind dankbar für die enga-
gierten Referenten und die wert-
vollen Informationen, die uns 
heute weitergebracht haben“, so 
Kommandant Herzog nach dem 
Unterricht. Die Feuerwehr Bu-
benreuth setzt damit auch in 
diesem Jahr auf eine kontinuier-

liche Aus- und Weiterbildung ihrer Mitglieder, um im Ernst-
fall bestens vorbereitet zu sein.

Der Unterricht war ein erfolgreicher Start in das Feuer-
wehrjahr 2025, und alle Teilnehmer konnten mit einem er-
weiterten Wissen und gestärkten Fähigkeiten in das kom-
mende Jahr starten.� 

Text und Foto: Jochen Schuster, 
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V.
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Getrenntsammlungspflicht für Altkleider
Mit dem 1. Januar 2025 ist die EU-weite 
neue Getrenntsammlungspflicht für Alt-
textilien in Kraft getreten. Die aktion 
hoffnung sieht die Umsetzung dieser 
Richtlinie mit großer Sorge. Bereits jetzt 
leiden die gemeinnützigen Sammlun-
gen unter der Zunahme von minderwer-
tiger und unbrauchbarer (Fast-Fashion)-
Kleidung.

Deshalb bittet die aktion hoffnung alle 
Bürgerinnen und Bürger, bewusst nur 
tragbare und saubere Textilien zu 
spenden. Diese werden in den Second-
hand-Shops verkauft, Projektpartnern 
z.B. in Rumänien überlassen oder an 
gewerbliche Partner zur weiteren Sor-
tierung gegeben. Bei kaputten Schu-
hen und zerrissener Kleidung handelt 
es sich um KEINE Kleiderspende, dies 
schadet der aktion hoffnung.

Die aktion hoffnung weist ausdrücklich 
darauf hin, dass defekte Textilien über 
die Restmülltonne entsorgt werden 
sollen. Dafür werden keinerlei Bußgel-
der etc. fällig.

Das gehört – in Tüten verpackt 
– in die Kleidersammlung:
•	gut erhaltene und tragbare Damen-, 

Herren- und Kinderkleidung
•	Schuhe – paarweise gebündelt
•	Handtaschen und Accessoires
•	Faschingskleidung und Trachten
•	Retrokleidung aus vergangenen Jahr-

zehnten
•	Bett-, Tisch- und Haushaltstextilien

Das gehört NICHT in die  
Kleidersammlung:
•	stark beschädigte Textilien (z.B. löch-

rige Kleidung, kaputter Absatz)
•	stark verschmutzte Textilien (z.B. 

stark zerfetzte oder mit Öl, Farbe oder 
anderen Substanzen verschmutzte 
Kleidung)

•	nasse Textilien
•	Stoff- und Nähreste
•	zerschnittene Textilien

Als Faustregel gilt: Eine Kleiderspende 
ist nur dann sinnvoll, wenn man die 

Textilien auch einem Freund oder ei-
ner Freundin weitergeben würde.

Durch die bewusste Kleiderspende un-
terstützen Sie die aktion hoffnung und 
schenken damit Menschen weltweit 
eine neue Lebensperspektive. Außer-
dem schont die Kleiderspende Res-
sourcen und die Umwelt.

Danke für Ihre Unterstützung!
Ihre aktion hoffnung� 
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Februar
Freitag, 14.2.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 20.2.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 28.2.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine März
Freitag, 14.3.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 20.3.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 28.3.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des Landkreises unter 
h t t p s ://w w w . e r l a n g e n - h o e c h s t a d t . de/buer ger ser v ice/a-bis-z/ 
abfall-wertstof fhoefe-und-anlagen/ verfügbar.

Gartenabfallsammlung im Frühjahr
Samstag, 15.3.2025	 8.00 – 11.00 Uhr	 Frankenstraße Süd 
Freitag, 4.4.2025	 14.00 – 15.00 Uhr	 Frankenstraße Süd 
Freitag, 11.4.2025	 12.30 – 14.30 Uhr	 Bauhof 
Freitag, 9.5.2025	 14.00 – 15.00 Uhr	 Bussardstraße

Veranstaltungskalender 
online

Bubenreuth hat ein reges Ver-
einsleben – über das ganze Jahr fin-
den viele Termine und Veranstal-
tungen statt. Diese sollen besser 
koordiniert werden, damit es nicht 
zu Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle 
Vereine und Veranstalter, Infor-
mationen über ihre geplanten 
Veranstaltungen rechtzeitig an 
veranstaltungen@bubenreuth.de 
zu schicken, damit wir Ihre Veran-
staltungen in den Online-Veran
staltungskalender auf unserer In-
ternetseite www.bubenreuth.de 
eintragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in un-
seren Online-Veranstaltungska-
lender, bevor Sie einen Termin für 
Ihre Veranstaltung festlegen. So 
können wir Doppelveranstaltun-
gen in unserem Ort vermeiden. 
Vielen Dank!
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Jahresabschluss in der Gemeindebücherei
Alle Jahre wieder steht die Datenerhe-
bung für die Deutsche Bibliothekssta-
tistik (DBS) an. In Verbindung mit der 
DBS fragt die Staatliche Landesfach-
stelle Daten für die bayerische Biblio-
theksstatistik ab.

Im Jahr 2024 haben sich die Besucher-
zahlen in der Gemeindebücherei erfreu-
lich entwickelt: 4.715 Personen besuch-
ten die Bücherei (Vorjahr 3.620). Die 
Ausleihzahlen der physischen Medien, 
also der Medien, die tatsächlich in der 
Bücherei vorhanden sind, sind erneut 
angestiegen. Insgesamt wurden 15.965 
Ausleihen getätigt (Vorjahr 13.308). Al-
lein im Bereich Kinder- und Jugendlite-
ratur gab es 12.945 Entleihungen. Hier 
spiegelt sich das große Medienangebot 
in diesem Bereich wider. Die Bücherei 
verfügt bei einem Gesamtbestand von 
etwa 8.000 Printmedien über etwas 
mehr als 5.000 Kinder- und Jugendbü-
cher. Leseförderung bleibt die wesentli-
che Kernaufgabe öffentlicher Bibliothe-
ken. Ein Großteil der Kinder- und 
Jugendbücher ist bei Antolin, dem Pro-
gramm zur Leseförderung, gelistet. 

Immer wieder haben wir an dieser Stelle 
darauf hingewiesen, wie wichtig frühes 
Vorlesen und Erzählen für die sprachli-
che Entwicklung von Kindern ist. Aus 
diesem Grund beteiligt sich die Gemein-
debücherei auch schon von Anfang an 
am Leseförderprogramm „Drei Meilen-
steine für das Lesen“ bzw. an der modi-
fizierten Fortführung des Programms 
unter dem Titel „Lesestart 1-2-3“. Kern-
stück des Programms sind Lese-
start-Sets, die jeweils im Abstand von 
einem Jahr drei frühe Impulse für das 
Vorlesen geben. Diese Stofftaschen 
enthalten jeweils ein altersgerechtes 
Buch sowie Tipps für die Eltern zum 
Thema Vorlesen und Erzählen. In den 
Bibliotheken gibt es die Lesestart-Sets 
für die Dreijährigen. Kommen Sie also 
in der Bücherei vorbei und fragen Sie 
nach dem Set für Ihr Kind.

Ausleihhits 2024
Neben der Zahl der Entleihungen ist bei 
der Jahresstatistik auch interessant, 
welche Bücher am meisten ausgeliehen 
wurden. 

Im Bereich Belletristik war das auch 
diesmal wieder ein Titel von Ellen 
Sandberg. War es 2023 ihr Buch Das 
Unrecht, so griffen die Leser 2024 am 
häufigsten zu ihrem Roman Keine 
Reue. Eigentlich könnte man Barbara 
Maienfeld beneiden. Sie lebt in einer 
schönen Stuttgarter Altbauwohnung, 
mit dem Mann, den sie seit Studenten-
tagen liebt. Niemand ahnt, dass ein 
Verrat ihrem Glück zugrunde liegt. 
Doch nun stehen die Maienfelds kurz 
davor, alles zu verlieren. Und der einzi-
ge Weg, der sie retten kann, stößt die 
Tür zu ihrer Vergangenheit auf - mit der 
sie längst abgeschlossen hatten. Da-
mals, Ende der 80er Jahre, wohnten sie 
mit ihren Kindern zurückgezogen in der 
Eifel. Scheinbar genossen sie dort die 
ländliche Idylle - doch tatsächlich ver-
steckten sie sich vor dem Verfassungs-
schutz. Bis zu einem verhängnisvollen 
Tag. Jetzt, Jahrzehnte später, erkennt 
Barbara, dass das Vergangene nie wirk-
lich vorbei ist. Und schon bald balan-
cieren die Maienfelds zum zweiten Mal 
in ihrem Leben am Rande eines Ab-
grunds …

Auf Platz zwei folgen Was die Sterne 
dir schenken von Dani Atkins und 
Monster von Nele Neuhaus. In dem 
Liebesroman von Atkins fliegt die 
32-jährige Lexi voller Sorge von New 
York ins heimische England. Ihre 
Schwester Amelia wurde bewusstlos 
am Strand gefunden und liegt seitdem 
im Krankenhaus, mit äußerst rätselhaf-
ten Symptomen: Einerseits weist ihr 
Gedächtnis enorme Lücken auf, ande-
rerseits erinnert sie sich bis ins kleins-
te Detail an ihren Ehemann Sam und 
dessen Hund. Das Problem dabei ist, 
dass Amelia nie verheiratet war. Die 

Ärzte raten Lexi, so zu tun, als ob es 
Sam gäbe, um Amelias Genesung nicht 
zu gefährden. Widerwillig lässt sie sich 
darauf ein. Als sie eines Tages bei Ame-
lias Haus am Strand spazieren geht, 
trifft sie dort einen Mann mit Hund, der 
exakt der Beschreibung von Sam ent-
spricht. Doch der Name des Mannes ist 
Nick, und er ist Lexis Schwester noch 
nie begegnet.

Im 11. Band der Taunuskrimi-Reihe von 
Nele Neuhaus um Oliver von Boden-
stein und Pia Sander wird in einem Feld 
die Leiche eines jungen Mädchens ge-
funden. Die 16-Jährige Larissa wurde 
erdrosselt. Durch eine DNA-Analyse ge-
rät ein abgelehnter afghanischer Asyl-
bewerber, der erst zu einer Haftstrafe 
verurteilt, aber nach einer Haftbe-
schwerde auf freien Fuß gesetzt wurde, 
ins Visier der Polizei. Er kann untertau-
chen, bevor die Ermittler mit dem Mann 
sprechen können. Auf einer Landstraße 
im Hintertaunus wird nachts ein Mann 
von einem Auto erfasst und getötet. 
Sein Körper ist übersät mit Bisswun-
den, sein Gesicht entstellt. Der Mann 
hatte bei einem illegalen Autorennen 
eine schwangere Frau getötet. Wovor 
ist er geflohen und wer hat ihn so zuge-
richtet? Pia und Bodenstein stoßen auf 
immer mehr rätselhafte Todes- und 
Vermisstenfälle und auf eine Parallele 
zum Mordfall Larissa. Ohne es zu ah-
nen, steuern sie auf eine Katastrophe 
zu.

Platz drei erreichte Martina Bogdahn 
mit ihrem wunderschönen Roman 
Mühlensommer. Die in Weißenburg ge-
borene und auf einem Einödhof in Mit-
telfranken aufgewachsene Autorin, die 
heute als Fotografin in München lebt, 

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS AKTUELL

Lesestart 1-2-3
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erzählt von einem Leben zwischen zwei 
Welten: von einer Jugend auf dem Land, 
einer Flucht in die Stadt und davon, 
dass man manchmal zurückblicken 
muss, um sich selbst zu finden. An ei-
nem drückend heißen Sommertag 
macht sich Maria mit ihren beiden 
Töchtern auf den Weg in ein langes Wo-
chenende fern von Stadt, Stress und 
Schule. Doch dann ruft Marias Mutter 
an: Der Vater hatte einen Unfall und 
liegt im Krankenhaus. Die Mutter ist bei 
ihm, und auf dem Bauernhof der Fami-
lie müssen Schweine, Kühe und Hüh-
ner, aber auch die demente Großmut-
ter versorgt werden. Maria fährt sofort 
los. Doch dort, vor der alten Mühle, 
erwartet sie neben der Oma, die uner-
müdlich Äpfel schält, auch die Erinne-
rung an ihre Jugend zwischen Schulbus 
und Schweinestall, Dreimeterbrett und 
Kirchenbank, an starre Traditionen und 
lauter kleine Freiheiten. Als am Tag da-
rauf die Mutter aus dem Krankenhaus 
heimkehrt und plötzlich auch Marias 
Bruder Thomas auf dem Hof steht, ist 
die Familie versammelt. Sie eint die 
stille Sorge um den Vater. Bis Thomas 
das Schweigen bricht und endlich zur 
Sprache kommt, was sie alle lange ver-
drängt haben…

Häufiger als in den Vorjahren wurde 
2024 auch die Möglichkeit zur Ausleihe 
über den Bibliotheksverbund franken-
findus genutzt, in dem sich zahlreiche 
Büchereien im Landkreis sowie Forch-
heim zusammengeschlossen haben. 
Per Fernleihe können so Bücher be-
sorgt werden, die die einzelnen Büche-
reien nicht in ihrem jeweiligen Bestand 
haben. 

An erster Stelle bei den Ausleihen im 
Sachbuchbereich stand 2024 das Koch-
buch One Pot Family von Susanne Dor-
ner mit hundert Gerichten, die sich ein-
fach und unkompliziert zubereiten 

lassen. Ob Frühstück, Mittagessen oder 
Abendessen, alle Zutaten werden in ei-
nen Topf, eine Pfanne oder eine Auf-
laufform gegeben und gekocht. So 
spart man Zeit bei der Zubereitung und 
beim Abwasch. Bei den abwechslungs-
reichen Gerichten ist für jeden etwas 
dabei: vegetarisch, vegan, mit Fleisch 
oder Fisch, herzhaft und süß. 

Platz zwei belegt wie im letzten Jahr 
Jens Dreisbach mit seinem Buch 100 
Top-Fußballer über die hundert besten 
Fußballer des 21. Jahrhunderts. Auf 
Platz drei folgt Detlef Krell mit seinem 
reich illustrierten Reiseführer Sächsi-
sche Schweiz aus der Reihe „Reise 
Know-How“ mit Informationen über 
Sehenswürdigkeiten, Natur, Vorschläge 
für Wanderungen, Unterkunft, Einkehr-
möglichkeiten in der Sächsischen 
Schweiz und detailliertem Dres-
den-Führer. 

Gut ausgeliehen wurden Zeitschriften, 
vor allem aus dem Bereich Garten und 
Natur. Der größten Nachfrage erfreuten 
sich 2024 dabei Ausgaben von Land-
Lust und Mein schöner Garten, aber 
auch das Magazin Schöner Wohnen.

Bei den Kinder- und Jugendbüchern be-
legen die Bilderbuchgeschichten Furzi-
pups, der Knatterdrache und Furzipups 
und Hicksi Huhn von Kai Lüftner sowie 

das Tiptoi-Buch Unterwegs mit der 
Feuerwehr die ersten Plätze, gefolgt 
von Sabine Pramls Pappbilderbuch 
Wenn sieben kleine Hasen Schnupfen-
nasen haben. „Nein, nicht viele Unge-
heuer spucken, wenn es ernst wird, Feu-
er. Für Drachen ist es sogar Pflicht, die 
meisten tun es - einer nicht!“ Knatter! 
Pups! Prö-ö-ö-ö-t! Sobald der kleine 
Drache Furzipups Feuer spucken will, 
donnert es gewaltig. Ganz schön blöd, 
wenn man mit den großen Drachen mit-
halten will, oder? Besonders gut kommt 
bei den Kindern natürlich der Pups-But-
ton zum Mitmachen an!

Auch die Kindersachbücher Fahrzeuge 
auf der Baustelle und Dinosaurier aus 
der Reihe „Wieso?Weshalb?Warum?“, 
letzteres mit Taschenlampen-Effekt, 
wurden häufig ausgeliehen. Tiptoi-Bü-
cher sind bei den Kindern nach wie vor 
sehr beliebt, nach der Feuerwehr hier 
vor allem Unterwegs mit der Polizei 
und Entdecke die Eisenbahn. Gut ge-
nutzt wurde auch die Möglichkeit, die 
dazugehörigen Tiptoi-Stifte auszulei-
hen, häufig, um das Medium einfach 
einmal vor einer eigenen Anschaffung 
zu testen.

Ganz große Ausleihhits waren im ver-
gangenen Jahr auch wieder jeweils zur 
Saison die Oster- und Weihnachtsbü-
cher. 

Von jeher Ausleihrenner sind Comics. 
Am beliebtesten waren im letzten Jahr 
Titel der Reihe Idefix und die Unbeug-
samen von Goscinny, Walt Disney und 
Asterix. Was Idefix erlebte, bevor er auf 
Asterix und Obelix traf, wurde bisher 
nie erzählt. In seiner eigenen Comicrei-
he kommt der treue Gefährte der Gal-
lier endlich ganz groß raus. Idefix ver-
treibt die Römer aus seinem Revier - und 
das auch ohne Asterix und Obelix. Un-
terstützt wird er dabei von einer Grup-
pe unbeugsamer Tiere: den Hunden 
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Turbine und Dertutnix, der Taube Ast-
matix und der Katze Fardine. In jeweils 
drei tierisch spaßigen Abenteuern pro 
Band stellen sie sich den Römern und 
ihren Wachhunden entgegen. 

Sehr nachgefragt vor allem bei Jungs 
waren auch 2024 wieder LEGO NINJA-
GO-Bücher und LEGO-Bauanleitungen. 

Sehr erfreulich war die Nachfrage nach 
den Büchern der Wanderausstellung 
„Wie war das damals? - Kindheit und 
Jugend im Dritten Reich, die von Mitte 
März bis Ende April in der Bücherei zu 
sehen war.

Sehr gut kommen bei den Kindern To-
nies an, die die Bücherei, neben eini-
gen bestandseigenen, durch den 
MVL-Medienleihring erhält. Hier sind 
die höchsten Ausleihzahlen im Bereich 
Non-Books zu verzeichnen. Einzelne 
DVDs und Hörbücher für Kinder wurden 
im letzten Jahr zwar etwas mehr ausge-
liehen als 2023, insgesamt nimmt die 
Nachfrage in diesem Bereich aber kon-
tinuierlich ab. 

Medientausch
Mitte Februar steht wieder der Tausch 
der audiovisuellen Medien an. Alle Fil-
me, Hörbücher und Tonies müssen 
deshalb spätestens am Montag, 10. Fe-
bruar zurückgegeben werden.

Onleihe-Möglichkeit
Durch die Mitgliedschaft in „eMedien-
Bayern“, dem bayernweiten Verbund 
kleinerer Bibliotheken, bietet die Ge-
meindebücherei ihren Lesern auch die 
Möglichkeit der elektronischen Auslei-
he von eMedien (Onleihe). Die Ausleih-
zahlen für die Onleihe werden durch 
einen externen Koordinator gesondert 
erhoben und lagen bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. 

Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag, 27. Februar, 16-17 Uhr 
findet wieder eine Vorlesestunde für 
Kinder in der Bücherei statt. Die Teil-
nahme ist auf 10 Kinder beschränkt. 

Hinweise auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
und Terminen finden Sie auch immer 
auf der Startseite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth 
www.bubenreuth.de unter Leben in 
Bubenreuth – Gemeindebücherei. Un-
ter dem Stichwort Online Mediensuche 
finden Sie dort unseren Medienkatalog. 
Hier können Sie sich auch über Neuer-
werbungen informieren und gegebe-
nenfalls vorbestellen bzw. auch von 
Ihnen ausgeliehene Medien verlängern. 
Bücher, die wir selbst nicht im Bestand 
haben, lassen sich möglicherweise per 
Fernleihe über den Bibliotheksverbund 
frankenfindus beschaffen. Über den 
Link Onleihe werden Sie weitergeleitet 
zu „eMedienBayern“ und damit zur 
Möglichkeit der elektronischen Auslei-
he von eMedien.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten!
Späteste Rückgabe für entliehene Fil-
me, Hörbücher und Tonies: 
Montag, 10. Februar!� 

Redaktionsschluss für die 
März-Ausgabe: 

12. Februar 2025
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Kleine Schritte für ein gutes Miteinander
organisiert die Flüchtlingsinitiative auch im Februar
Sprachtreff, montags 19.00 – 20.30 Uhr 
in der Unterkunft am Eichenplatz 6. Hier 
werden die Deutsch-Kenntnisse gefes-
tigt und angewendet und kleine Hilfen 
für das alltägliche Leben angebahnt. 

Irene Maikler-Seitfudem leitet die 
Abende. Wenn Sie mithelfen wollen, 
nehmen Sie bitte vorher mit ihr Kon-
takt auf unter 0152-3392 6478. 

Herzliche Einladung zum nächsten „Cafe 
International“ am Donnerstag, 13. Feb-
ruar von 16.30 bis 18.30 Uhr im Gemein-
desaal der Lukaskirche. Hier können 
zwanglos Kontakte geknüpft werden. 

In den vergangenen Jahren konnte die 
Flüchtlingsinitiative auch 3 Mobi-Cards 
zum Ausleihen für die BewohnerInnen 
vom Eichenplatz zur Verfügung stellen. 
Das geht im Moment leider nicht mehr, 
weil das Spendenkonto zu sehr ge-
schrumpft ist. 

Vielleicht reagiert ja der eine oder die 
andere auf den Spendenaufruf: Bitte 
unterstützen Sie die FIB durch Ihre 
Spende auf das Konto: 

Gemeinde Bubenreuth
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06 
Stichwort: „Flüchtlingsinitiative“

Für die Flüchtlingsinititative Buben-
reuth sagen 

Kathrin Görlitz
kathrin.goerlitz@me.com, 0176 4550 4725

Andrea Schmoll
anschmoll@kabelmail.de, 0157 3765 4244

Matthias Haag
Matthias.Haag@elkb.de, 0176 3142 9201

schon jetzt herzlich „DANKESCHÖN!“�

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40-80 €)

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN
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Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur nächsten Staffel der 

Online-Vortragsreihe „Energie-, Mobilitäts- und  
Wärmewende einfach selber machen!“
In der Online-Vortragsreihe geben Experten Anleitungen 
dazu, wie jeder Einzelne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie-
speichern, Wärmepumpen und der Elektromobilität einen 
oder mehrere Schritte für die Energie-, Wärme- und Mobili-
tätswende gehen und dabei auch noch Geld sparen kann. An 
den Vorträgen kann jeder bequem online von zu Hause aus 
teilnehmen. 

Eine weitere gute Nachricht: Die Teilnahme an den Vorträgen 
ist kostenlos! Folgende Themen stehen an nachfolgenden 
Mittwoch Abenden um 19.30 Uhr auf der Agenda:

05.02.2025: 	�Elektromobilität 
Infos zu Wirtschaftlichkeit, Lademöglichkeiten 
und Reichweite

26.02.2025: 	�Batteriespeicher für Photovoltaik 
Infos zu Grundlagen, Dimensionierung und 
Kosten

19.03.2025:	� Photovoltaik optimiert! 
Optimierungspotentiale aus über 20 Jahren 
Erfahrung 

Details und die Links zum Login gibt es hier: 
www.energiewende-erlangen.de/veranstaltungen/

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energie-, Wärme- und Mobilitätswende in unse-
rer Region verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach 
den Newsletter des Vereins unter: www.energiewende- 
erlangen.de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 

Energiewende ER(H)langen e.V. – Neues Beratungsangebot:

E-Mobilitätsberatung
Entdecken Sie die Zukunft der Mobilität mit unserer E-Mobilitätsberatung!
Suchen Sie nach einer nachhaltigen und zukunftssicheren 
Lösung für Ihre Mobilität? Unsere Experten beraten Sie um-
fassend bei der Umstellung auf Elektromobilität. 

Die Beratung richtet sich insbesondere an Personen, die die-
ses Thema umsetzen wollen.

Kosten- und Umweltvorteile: Wir zeigen Ihnen, wie Sie durch 
E-Mobilität nicht nur die Umwelt schonen, sondern auch 
langfristig Kosten einsparen können.

Lademöglichkeiten und Reichweite: Wir helfen Ihnen, die 
passende Ladeinfrastruktur zu finden und geben Ihnen 
Tipps wie Sie auch eine längere Reise im E-Auto planen und 
durchführen können.

Übersicht der aktuellen Entwicklungen: Nutzen Sie unsere 
Erfahrungen und Expertisen.

Starten Sie jetzt in eine grüne Zukunft – mit unseren erfah-
renen E-Mobilitäts-Berater:innen!

Schreiben Sie uns unter emb-info@energiewende-erlangen.
de und erfahren Sie, wie einfach die Umstellung auf Elektro-
mobilität sein kann! 

Die Online-Beratung ist kostenfrei. Gegen einen Spenden-
beitrag kommen wir auch zu Ihnen. 

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energie-, Wärme- und Mobilitätswende in unse-
rer Region verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach 
den Newsletter des Vereins unter: www.energiewende-er-
langen.de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 
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Mittelschule Baiersdorf

Informationsabend zum Übertritt in Klasse 5
Am Mittwoch, den 12.02.2025, findet 
von 18 bis ca. 20 Uhr in den neuen Con-
tainern der Mittelschule Baiersdorf, 
Am Igelsdorfer Weg 2, ein Informati-
onsabend zum Übertritt in die 5. Jahr-
gangsstufe der Mittelschule statt.

Wir freuen uns Sie und Ihr Kind per-
sönlich bei uns zu begrüßen!

Während für Sie, liebe Eltern, eine In-
formationsveranstaltung stattfindet zu 
Fragen wie z.B. 

•	Ist die Mittelschule die richtige Schul-
art für mein Kind? 

•	Welche Abschlussmöglichkeiten bie-
tet die Mittelschule? 

•	Welche Wege gibt es nach der Mittel-
schule? 

•	Was macht die Mittelschule zu einer 
Schulart, die ihren Schwerpunkt in der 
praktischen Ausbildung hat und ziel-
führend auf den Beruf vorbereitet? 

•	Welche Angebote und Aktivitäten 
kann mein Kind speziell an der Mittel-
schule Baiersdorf wahrnehmen?

•	Was bietet der M-Zug? etc. 

können Ihre Kinder an verschiedenen 
„Mitmach-Stationen“ in den 
Schulhaus-Containern ein biss-
chen „Baiersdorfer Mittel-
schul-Luft“ schnuppern und 
Fragen an die Lehrkräfte der 
Mittelschule Baiersdorf stellen.  

Auch der Elternbeirat und das Team 
des Offenen Ganztags werden für Fra-
gen zur Verfügung stehen!

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
 
Informationen zur Mittelschule Baiers-
dorf finden Sie außerdem unter: http://
www.mittelschule-baiersdorf.de/  

Susanne Stahl, Rektorin

P.S.: Unsere „Übergangs-Cont-
ainer“ finden Sie direkt links 
neben dem Schulgelände. � 

Traumasensible Stabilisierungs-Gruppe
für Frauen, die sexualisierte Gewalt erlebt haben
Wer sexualisierte Gewalt erlebt hat, ist 
oft einige Zeit stärker belastet, traurig 
oder mutlos. Manche fühlen sich ge-
stresst und unruhig. Die Belastung kann 
sich unter anderem durch Schreckhaf-
tigkeit, aufdrängende Bilder und Erinne-
rungen, Vermeidung bestimmter Situa-
tionen und Konzentrations- und 
Schlafstörungen zeigen. 

In dieser Gruppe geht es nicht um das 
Be- und Aufarbeiten der eigenen Erleb-
nisse, sondern um Stabilisierung im 
Alltag. 

Wir werden … 
•	gemeinsam Methoden und Übungen 

zur Selbstwahrnehmung, Selbstberu-
higung und Stressbewältigung ken-
nenlernen und ausprobieren 

•	einen Umgang mit Wiedererleben, 
Schlafproblemen, Alpräumen, Ängs-
ten und Anspannung finden 

•	die eigenen Kraftquellen und Res-
sourcen aufspüren 

•	das Vertrauen in uns selbst und an-
dere stärken 

Wichtig:
•	die Teilnehmerinnen sollten sich auf 

eine Gruppe einlassen können 

•	dieses Gruppenangebot ersetzt keine 
psychotherapeutische Behandlung 

•	für hoch dissoziative, akut suizidale 
Frauen und Frauen, die durch Sucht-
mittelkonsum stark eingeschränkt 
sind, ist die Gruppe nicht das richtige 
Setting. 

Für die Teilnahme ist ein persönliches 
Vorgespräch Voraussetzung. 

Die Gruppe wird von zwei Sozialpäda-
goginnen mit Weiterbildung zur  
traumazentrierten Fachberaterin  
(DeGBT-BAG/TP) geleitet.
 
Termine immer montags von 10.00 – 
11.30 Uhr: 10.03., 17.03., 24.03., 31.03., 
07.04. und 14.04.2025 

Ort: Frauenzentrum, 
Gerberei 4, Erlangen 

Gruppengröße: max. 8 Frauen 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung 
für ein Vorgespräch: 

09131-209720 oder per E-Mail an: 
info@frauennotruf-erlangen.de � 

Noch keine VGN 
App am Handy?
Jetzt scannen und 
im App-Store laden

Hol dir das Deutschlandticket 
in der VGN App Fahrplan & Tickets. 
Somit unterstützt du die Öffis in 
deinem VGN-Gebiet.

YOURSUPPORT
LOCAL DEALER

Das Deutschlandticket kann man für 49 
Euro im VGN Onlineshop und in der App 
VGN Fahrplan & Tickets erwerben, eben-
so in der NürnbergMOBIL-App der VAG, 
bei der infra fürth und im DB Navigator.
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Information der Abfallwirtschaft des 
Landkreises
Ab 2025 keine kostenlosen oder verbilligten Restmüllsäcke mehr
Im Rahmen von Einsparmaßnahmen 
für das Jahr 2025 hat der Ausschuss für 
Umweltfragen, Klimaschutz und Ab-
fallwirtschaft beschlossen, dass ab 
dem 1. Januar 2025 keine kostenlosen 
Restmüllsäcke für Personen mit In-
kontinenz sowie keine verbilligten 
Restmüllsäcke für Familien mit Wi-
ckelkindern mehr ausgegeben wer-
den. Betroffene Bürgerinnen und Bür-

ger können weiterhin Restmüllsäcke 
zum Preis von 4,10 Euro bei den Ge-
meinden erwerben. Zudem besteht 
die Möglichkeit, Restmüll an den 
Wertstoffhöfen abzugeben. Die Ge-
bühr für eine Kofferraummenge be-
trägt 5 Euro. Wenn das Volumen der 
Restmülltonne nicht ausreicht, kann 
diese gegen ein größeres Modell ge-
tauscht werden.

Bei Fragen zur Gebührenhöhe und 
anderen Anliegen stehen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Ab-
fallwirtschaft gerne zur Verfügung. 
Ansprechpartner und weitere Infor-
mationen gibt es auf der Land-
kreis-Homepage unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/abfall-tipps-
und-infos/� 

Coaching für Initiativen und Vereine –  
eine Überlegung wert!
Bewerbungsschluss 7. April 2025
2025 haben wieder zehn Vereine und 
Initiativen die Chance beim Coaching 
dabei zu sein. Egal, ob Sie in einem ein-
getragenen Verein aktiv sind oder sich 
in einer ehrenamtlichen Initiative ohne 
Vereinsstatus engagieren – beispiels-
weise in der Nachbarschafts- oder 
Flüchtlingshilfe oder in einer Bürgerin-
itiative: Im Rahmen des Coaching-Pro-
jekts begleitet ein erfahrener Ver-
eins-Coach zehn Organisationen dabei, 
komplexe Herausforderungen, wie z.B. 

Satzungsänderungen zu meistern so-
wie neue Ideen und nachhaltige Strate-
gien z.B. für die Nachwuchsgewinnung 
zu entwickeln. Darüber hinaus profitie-
ren Sie vom Austausch in der Gruppe 
und der Vernetzung mit anderen Verei-
nen und Initiativen.

Kommen Sie zur Online-Infoveranstal-
tung! Lernen Sie Konzept, Inhalt und 
Coach kennen und informieren Sie 
sich über Aufwand und Erfahrungen.

Donnerstag, 13.03.2025, 18.00 Uhr
Bei Anmeldung per Mail an ehren-
amtsbuero@erlangen-hoechstadt.de 
erhalten Sie den WebEx-Zugangslink.

Weitere Infos hier: 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/
leben-in-erh/ehrenamt/coaching- 
satzungscheck-fuer-vereine-initiativen/

Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
– Ehrenamtsbüro, Jutta Leidel� 

JugendKonzertMarathon 2025 
Landratsamt lädt Kinder und Jugendliche zum gemeinsamen Musizieren ein 
Die 17. Auflage des JugendKonzertMara-
thon findet am Samstag, den 22. März, 
und Sonntag, den 23. März 2025, im 
Emil-von-Behring-Gymnasium, Raum 
103, Buckenhofer Straße 5, 91080 Spar-
dorf statt. 

Interessierte Musikerinnen und Musiker 
im Alter von drei bis 18 Jahren können 
sich ab sofort bis Freitag, den 7. März 
2025, online anmelden. Alle Informatio-
nen zur Veranstaltung und das Anmel-
deformular sind unter www.erlangen-
hoechstadt.de/JKM abrufbar. Für Fragen 
steht Johannes Hölzel unter der Ruf-

nummer 09131 803 1333 oder per E-Mail 
an kultur@erlangen-hoechstadt.de 
gerne zur Verfügung.

Eröffnungskonzert zum Auftakt
Traditionell findet am Samstag, den 
22. März, 11 Uhr, ein Eröffnungskonzert 
statt. Der Eintritt ist frei. Hierzu wie 
zum anschließenden Marathon sind 
Interessierte herzlich eingeladen. Der 
Marathon verspricht Klänge verschie-
dener Epochen und Genres, welche 
die jungen musikalischen Talente von 
Klassik über Jazz bis hin zu modernem 

Pop auf ihre Art interpretieren. Das 
Programm wird ab Donnerstag, den 
20. März 2025 unter www.erlangen-
hoechstadt.de/JKM verfügbar sein. 

Der JugendKonzertMarathon des Land-
kreises Erlangen-Höchstadt will Kin-
dern und Jugendlichen, die ein Musikin-
strument erlernen, ermöglichen, ohne 
Wettbewerbsdruck vor Publikum auf-
zutreten. Musikpädagogin Regina Klat-
te hat die Musikveranstaltung 2008 in-
itiiert. Seither moderiert sie die 
zweitägige Veranstaltung des Bereichs 
Kultur am Landratsamt jedes Jahr. � 
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Den Geigenbau in Szene gesetzt
Der Baiersdorfer Friedrich Gumbmann zeigt die Entstehung einer Geige in 50 Bildern
Auf mehr als 50 Bildern hat der Baiers-
dorfer Friedrich Gumbmann den Geigen-
bau in Szene gesetzt. Sein neu erschien-
ener Bildband mit dem Titel „Entstehung 
einer Geige – Wie aus Handwerk Kunst 
entsteht“ führt den Betrachter in unge-
wöhnlichen Perspektiven und detailrei-
chen Aufnahmen ein Stück in die Ge-
heimnisse des Geigenbaues ein. 

Gumbmann arbeitet in einer Buben-
reuther Softwareschmiede, aber schon 
seit seiner Schulzeit begeisterte ihn 
die Fotografie. Angefangen hat alles 
mit einem Fotokurs der Volkshoch-
schule, mit dem Thema „Schwarz/Weiß 
fotografieren, entwickeln und vergrö-
ßern“. Seine Liebe zur Fotografie ist bis 
heute geblieben, geändert hat sich nur 
sein Handwerkszeug. Von der analogen 
Kamera ist er heute auf eine digitale 
Sony A7RM3 umgestiegen. 

„Wenn man schon im fränkischen Zen-
trum des Saiteninstrumentenbaues ar-
beitet“, so Gumbmann, „so wollte ich 
das Produkt, welches den Ort so be-
rühmt gemacht hat, in Wort und vor 
allem im Bild vorstellen. Bedanken 
muss ich mich bei Hannah Lobe, der 
Landessiegerin im Geigenbau und 
Tochter des Innungsobermeisters der 
Streich und Zupfinstrumentenmacher 
Innung Günter Lobe. Bei ihr durfte ich 
von der Auswahl des Holzes bis hin 
zum letzten Pinselstrich über die 
Schulter schauen und den Werdegang 
im Bild dokumentieren.“ Das Buch, so 
der Autor, „soll den Betrachter auf eine 
kleine Reise mitnehmen, auf welcher 
man erfahren kann, wie aufwendig es 
ist, ohne Maschinen oder computerge-

stützter Werkzeuge eine meisterliche 
Geige herzustellen. Ohne in die techni-
schen Details zu gehen, zeigen die Bil-
der und kurzen Texte, welch enormen 
Einfluss Einfühlungsvermögen und Ge-
duld auf das Ergebnis haben.“

Sein Bildband „Entstehung einer Geige“ 
soll aber auch ein Impuls sein für den 
einen oder anderen, ein informativer 
Ausflug in ein spezifisches Kunsthand-
werk, er soll zur Anregung dienen, die-
ses wunderschöne traditionelle Instru-
ment noch ein bisschen genauer 
kennen zu lernen. Mit den Bildern hat 
sich der Fotograf Friedrich Gumbmann 
einen lang gehegten Wunsch erfüllt. 
Sein Blick, die wichtigsten Details in 
Schwarz/Weiß festzuhalten, verhilft 

ihm, das Objektiv geschickt und für das 
Auge des Betrachters auf das Wesent-
liche zu richten. Gumbmann kann mit 
Blende, Verschlusszeit und Brennweite 
hervorragend umgehen. Die Aufnah-
men sollen neugierig machen auf die 
vielen Facetten dieses Handwerkes 
und dies ist ihm wahrlich gelungen.

Info
Der 36 Seiten umfassende Bildband 
mit Hardcover-Bindung im Format 297 x 
210 mm wurde im Schwarz-Weißdruck 
erstellt und ist für 29,90 Euro beim 
epubli-Verlag (ISBN 978-3-7598-7879-3) 
erhältlich.� 

Text und Foto: Heinz Reiß

Hannah Lobe, die Landessiegerin im Geigenbau und Tochter des Innungsobermeisters der Streich- und 
Zupfinstrumentenmacherinnung Günter Lobe, beim Durchblättern des druckfrischen Bildbandes.

„Musikinstrumentenbau in Bubenreuth und Umgebung. Von 1945 bis heute“ 
Autor Dr. Christian Hoyer erzählt auf 
knapp 300 Seiten und mithilfe von 
fast 500 Bildern und Illustrationen 
zunächst die Geschichte der „Schön-
bacher Geigenbauer“ vom 17. Jahr-
hundert bis in die Gegenwart. Im 
zweiten Kapitel entführt das Buch 
die Leser ins Bubenreuther Museum, 
das Bubenreutheum; der dritte Teil 

der Publikation dokumentiert das heutige Musikinstru-
mentenbau-Cluster in und um Bubenreuth. 

Das Buch ist im Rathaus und beim Verein Bubenreuthe-
um e.V. für 60 Euro erhältlich. Versand per Post ist mög-
lich (zuzüglich Versandkosten) – für Bestellungen schi-
cken Sie bitte eine E-Mail an den Verein Bubenreutheum 
e.V. – c.hoyer@bubenreutheum.de – oder an die Ge-
meinde – info@bubenreuth.de
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Ratsch- und Tratsch-Stammtisch 
der AWO Bubenreuth/Baiersdorf

immer am 3. Freitag im Monat
im Gasthaus Mörsbergei in Bubenreuth

ab 15.00 Uhr

Sprechstunden für  
Seniorinnen und Senioren

Jeden ersten und dritten Donnerstag  
im Monat von 10 bis 11 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, 
Birkenallee 60

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!

Hadumot Scheidel
Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88  

oder per Mail an  
pflegeberatung@bubenreuth.de

Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragter

Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0  
oder per Mail an senioren@bubenreuth.de 

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv 
für das Bubenreuth-Puzzle gestaltet. Die Illustration 
zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 

die unseren Ort umgebende Landschaft fin-
det sich auf dem 42 × 29 cm großen Lege-

spiel wieder. Das Puzzle 
besteht aus 70 Teilen, ist 
in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und 
kann zum Preis von 12 
Euro im Rathaus erwor-
ben werden.

Geschenke aus Bubenreuth

Der Februar-Termin entfällt, 
da der Sitzungssaal wegen 
der Vorbereitungen für die 
Bundestagswahl und die 
Durchführung der Briefwahl
nicht zur Verfügung steht.

Nächster Termin:
Donnerstag, 13. März
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Einladung zum Vortrag mit dem 
Thema „Digitales Erbe“ 

Am Mittwoch, den 26. Februar 2025 um 14.30 Uhr 
im Rathaussaal in Möhrendorf hält Herr Norbert 
Luckner einen Vortrag mit dem Thema „Digitales 
Erbe“

Sie sind hierzu herzlich eingeladen, dem Vortrag 
bei Kaffee und Kuchen beizuwohnen. Im Anschluss 
können Sie gerne Fragen stellen, falls noch etwas 
unbeantwortet ist. Die Teilnahme ist wie gewohnt 
kostenlos.

Einladung zur neuen „Närrischen 
Nachmittagssitzung“ für alt und 

jung in Möhrendorf
Am Sonntag, den 16. Februar 2025, findet wieder 
die Prunksitzung - diesmal unter dem Motto „När-
rische Nachmittagssitzung“ - in der Grundschul-
turnhalle Möhrendorf statt. 

Einlass ist ab 13.30 Uhr und Beginn um 14.00 Uhr. 
Es erwartet Sie ein buntes Programm mit Garde-
tanz, Showtanz, Tanzmariechen und Büttenreden. 
Auch die Markgräfin Darlice von Narrlangen und 
unser regierendes Jugend-Markgrafenpaar der 
Narrlangia Rot-Weiss freuen sich, die Bürger von 
Möhrendorf und Umgebung begrüßen zu dürfen. 
Ein besonderes Schmankerl ist wieder der Auftritt 
der Showtanzgruppe „Magic Moment“ des ASV 
Möhrendorf und des Walter-Rein-Chors.

Ein Highlight wird die Ernennung unseres Bürger-
meisters Thomas Fischer zum Ratsherren der Narr-
langia Rot-Weiss mit Verleihung des Ratsherrenor-
dens sein.  

Der Eintritt ist für Erwachsene 8 € (inklusive Kaffee) 
und für Kinder 4 €. Für das leibliche Wohl mit Essen 
und sonstigen Getränken ist natürlich auch ge-
sorgt. 

Der Seniorenbeirat, der Bürgermeister Thomas Fi-
scher und die Narrlangia Rot-Weiss freuen sich auf 
Ihren Besuch.� 

Veranstaltung im Februar
Am Mittwoch, 19. Februar 2025,  

um 14.30 Uhr im Katholischen Pfarrsaal.

Vortrag von J. Röhrle

„Fränkische Schweiz – Unterwegs im Reich 
der Uhus und Wanderfalken“

***
Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.
Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen
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Versorgung für Schwerstkranke und Sterbende
Das Sterben ist ein fester Bestandteil des Lebens. 
Insbesondere hochbetagte und schwerstkranke 
Menschen beschäftigen sich häufig mit dem Tod. In 
diesem Artikel erfahren Sie Wissenswertes über 
den Umgang mit dem Thema Sterben.

Versorgung zu Hause

Die Sterbebegleitung ist ausdrücklicher Bestandteil 
des Versorgungsauftrags der sozialen Pflegeversi-
cherung geworden. Sterbende Menschen brauchen 
die Gewissheit, dass sie in ihrer letzten Lebenspha-
se nicht allein sind, sondern in jeder Hinsicht gut 
versorgt und begleitet werden. Dazu gehört auch 
der Anspruch auf eine palliative Versorgung. Die 
Palliativmedizin hat das Ziel, die Folgen einer Er-
krankung zu lindern (Palliation), wenn auf Heilung 
keine Aussicht mehr besteht.

Palliativversorgung kann überall dort geleistet wer-
den, wo Menschen ihre letzte Lebensphase ver-
bringen – zu Hause, aber auch in stationären Pfle-
geeinrichtungen, in Krankenhäusern oder in 
stationären Hospizen. Die medizinische und pflege-
rische Versorgung Sterbender ist Teil der Regelver-
sorgung in der gesetzlichen Krankenversicherung. 
Die Krankenkassen müssen ihre Versicherten bei 
der Auswahl und Inanspruchnahme von Leistungen 
der Palliativ- und Hospizversorgung beraten.

Viele schwerstkranke Menschen haben den Wunsch, 
in ihrer letzten Lebensphase in ihrer häuslichen 
Umgebung zu bleiben. Damit dieser Wunsch mög-
lichst oft erfüllbar bleibt, befindet sich die ambu-
lante Palliativversorgung in einem stetigen Ausbau. 
Schwerstkranke sterbende Menschen haben An-
spruch auf eine spezialisierte ambulante Palliativ-
versorgung (SAPV), die sowohl palliativmedizinische 
als auch palliativpflegerische Leistungen umfasst. 
Darüber hinaus kann eine häusliche Krankenpflege 
für die Palliativversorgung nunmehr länger als die 
früher möglichen vier Wochen verordnet werden.
Wenn eine ambulante Versorgung im Haushalt oder 

in der Familie der beziehungsweise des Versicher-
ten nicht mehr möglich ist, können Patientinnen 
und Patienten in stationären Palliativstationen ver-
sorgt werden. Möglich ist auch eine Versorgung in 
stationären Hospizen.

Hospizliche Versorgung

Ambulante Hospizdienste und stationäre Hospize, 
die auf ehrenamtlichem Engagement beruhen, leis-
ten einen wesentlichen Beitrag zur würdevollen 
Begleitung und Unterstützung Sterbender und ihrer 
Angehörigen. Die gesetzlichen Krankenkassen leis-
ten Zuschüsse für ambulante Hospizdienste sowie 
für teilstationäre und stationäre Hospize.

Die Broschüre zum Thema Hospitzversorgung liegt 
im Bubenreuther Rathaus aus.

Vorsorge für die letzte Lebensphase

Es empfiehlt sich, Regelungen zur Vorsorge für die 
letzte Lebensphase möglichst frühzeitig zu treffen.
In stationären Pflegeeinrichtungen kann eine Bera-
tung über die Planung der gesundheitlichen Versor-
gung in der letzten Lebensphase angeboten wer-
den. Es geht darum, Pflegeheimbewohnerinnen 
und -bewohnern die Möglichkeit zu geben, sich 
durch Gespräche mit Ärztinnen und Ärzten, mit 
qualifizierten nicht ärztlichen Gesprächsbegleite-
rinnen und -begleitern sowie mit ihren nächsten 
Angehörigen umfassend über bestehende Angebo-
te zu informieren, damit sie zum Beispiel eine Pati-
entenverfügung verfassen und detailliert über ihre 
künftige persönliche medizinische und pflegerische 
Behandlung und Versorgung entscheiden können.

Auch die gesetzlichen Krankenkassen müssen ihre 
Versicherten bei der Auswahl und Inanspruchnah-
me von Leistungen der Hospiz- und Palliativversor-
gung unterstützen. Dabei haben sie ihre Versicher-
ten auch in allgemeiner Form über die Möglichkeiten 
persönlicher Vorsorge, insbesondere über Patien-
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tenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung, zu informieren.

Möchten Menschen sicherstellen, dass in den letz-
ten Tagen des Lebens und auch darüber hinaus in 
ihrem Sinn gehandelt wird, können folgende Doku-
mente verfasst werden:

Betreuungsverfügung: Mit ihr kann im Voraus fest-
gelegt werden, wen das Gericht als rechtliche Be-
treuerin oder rechtlichen Betreuer bestellen soll. 
Das Gericht ist an diese Wahl gebunden, es sei 
denn, die betroffene Person will erkennbar an ihren 
Wünschen nicht festhalten oder die ausgewählte 
Person ist zur Führung der Betreuung nicht geeig-
net. Genauso kann bestimmt werden, wer auf kei-
nen Fall als Betreuerin oder Betreuer infrage kom-
men soll. Möglich sind auch inhaltliche Vorgaben 
für die Führung der Betreuung durch die Betreuerin 
beziehungsweise den Betreuer; so kann etwa be-
stimmt werden, ob im Pflegefall eine Versorgung zu 
Hause oder im Pflegeheim gewünscht wird.

Vorsorgevollmacht:  Mit einer Vorsorgevollmacht 
können Sie einer anderen Person das Recht einräu-
men, in Ihrem Namen in den von Ihnen benannten 
Aufgabenbereichen stellvertretend zu handeln. Au-
ßerhalb der Vollmacht kann mit der bevollmächtig-
ten Person vereinbart werden, dass von der Vorsor-

gevollmacht erst Gebrauch gemacht werden darf, 
wenn Sie selbst nicht mehr in der Lage sind, über 
Ihre Angelegenheiten zu entscheiden. Die Vorsor-
gevollmacht ermöglicht Ihnen ein hohes Maß an 
Selbstbestimmung. Wichtigste Voraussetzung ist 
jedoch Ihr volles Vertrauen zu der Person, die Sie 
mit dieser Vollmacht ausstatten wollen.

Patientenverfügung: Mit einer schriftlichen Patien-
tenverfügung können Patientinnen und Patienten 
für den Fall ihrer Entscheidungsunfähigkeit in me-
dizinischen Angelegenheiten vorsorglich festlegen, 
dass in einer bestimmten Situation bestimmte me-
dizinische Maßnahmen durchzuführen oder zu un-
terlassen sind. Treffen die konkreten Festlegungen 
in einer Patientenverfügung auf die aktuelle Le-
bens- und Behandlungssituation der Patientin oder 
des Patienten zu, sind die behandelnde Ärztin oder 
der behandelnde Arzt wie auch die Pflegekräfte da-
ran gebunden.
Quelle 1: Bundesministerium für Gesundheit, Stand September 2024
Quelle 2: Bundesministerium für Justiz 2024

Rufen Sie mich gerne an, wenn Sie Fragen dazu 
haben: 
Hadumot Scheidel
Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88 oder per 
E-Mail an pflegeberatung@bubenreuth.de � 

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus Bubenreuth
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In diesem Jahr empfing Bubenreuths 
stellv. Bürgermeister Johannes Karl die 
gekrönten Häupter – die Sternsinger 
Kaspar, Melchior und Balthasar – im 
neuen Kulturzentrum H7. Nachdem sie 
ihren Segensspruch „20+C+M+B+25“ 
(„Christus mansionem benedicat“ – 
„Christus segne das Haus“) an die Ein-
gangstüre des kommunalen Gebäudes 
geschrieben hatten, ließ es der Bürger-
meisterstellvertreter in der Sammel-
büchse nicht klimpern, sondern kräftig 
rauschen. „H7“, so Karl, „ist zwar noch 
im Bau, aber über Euren Segen freuen 
wir uns sehr“. Karl wünschte den Stern-
singern Fidelius Buchmann, Nicolas 
Reck und Leo Wielopolski, dass ihre 
Aktion wieder erfolgreich verläuft und 
sie dazu beitragen mögen, anderen 
Kindern in der Dritten Welt zu helfen.
 
Begonnen hat die Sternsinger-Aktion in 
Bubenreuth mit dem Aussendungsgot-
tesdienst. „Mit Eurer Aktion“, so Ge-
meindereferentin Beate Herrmann, an 
die bunt gekleideten Sternsinger, 
„macht ihr Kindern in dieser Welt ein 
großes Geschenk. Auch die drei Könige 
haben damals ein königliches Ge-
schenk mitgebracht und ihr dürft euch 
heute auch wie Könige fühlen.“ Mit den 
Mitteln, so Herrmann, fördert die Akti-
on Dreikönigssingen weltweite Projek-
te. Die Aktion in diesem Jahr steht un-
ter dem Motto: „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“.

Die Bubenreuther Sternsinger hatten für 
ihre Mission nicht viel Zeit. Den ganzen 

Dreikönigstag zogen sie mit königlichen 
Schritten durch die Gemeinde und seg-
neten die Häuser. Mit drei Königen war 
das nicht zu schaffen, die Kolpingfamilie 
musste das majestätische Personal be-
achtlich aufstocken. Insgesamt 13 Grup-
pen mit 50 Sternsingern waren nach dem 
Aussendungsgottesdienst im gesamten 
Ort unterwegs und sammelten mit 
12.444,31 Euro einen fünfstelligen Betrag. 
Der 10-jährige Anton war in diesem Jahr 
erstmals dabei, wobei die 11-jährige Kla-
ra das Königsgewand schon zum 3. Mal 
trägt. „Ich finde es schön, wenn man 
hilfsbedürftigen Kindern helfen kann“, so 
die 13-jährige Emma und erhält von ihren 
umstehenden Sternenträgern großen 
Zuspruch. Am längsten mit dabei war  
Elisa Eger, sie durfte schon als 6-jährige 
mit der Oma mitgehen und mit 23 Jahren 
war Fidelius Buchmann der Senior unter 
den Königen, er trug zum 15. Mal den 
Stern. Auf Grund seiner Größe war er für 
das Beschriften der Türen prädestiniert.

Seit 2014 organisiert in Bubenreuth die 
Kolpingvorstandschaft um Agnes Eger 
die Sternsinger-Aktion. Die Vorberei-
tungen, wobei sie von über einem Dut-
zend Helfern unterstützt wird, begin-
nen bereits im Oktober. Anmeldungen 
sammeln, Gewänder bereitstellen, 
Gruppeneinteilung durchführen, Aus-
sendungsgottesdienst abklären, all 
dies nimmt viel Zeit in Anspruch. Am 
Samstag vor der Aussendung findet 
eine Probe statt und den Sternsingern 
wird die Aktion mit einem Vortrag und 
einem Film erklärt, damit die Könige 

auch wissen, wofür gesammelt und wer 
letztlich unterstützt wird. Für die leibli-
che Stärkung sorgte in diesem Jahr 
Charly Buchmann mit einer ganzen Rei-
he von Helfern, es gab Schnitzel mit 
Pommes frites. „Dank der vielen Helfer“, 
so möchte sich Eger bedanken, „konn-
ten wir die Sternsingeraktion wieder 
gut koordinieren und es war wirklich 
spürbar, mit wieviel Freude sich die Hel-
fer und die „Könige“ an der Aktion be-
teiligten.“

Text und Foto: Heinz Reiß 

Mit dem Stern ins Jahr 2025
„Christus segne das Haus“ brachten die Sternsinger auch ans neue Kulturzentrum H7 an –  
Bubenreuther Sternsinger sammelten für Kinderrechte 12.444,31 Euro

Die Bubenreuther Sternsinger versammelten sich nach dem Aussendungsgottesdienst vor der Pfarrkirche Maria Heimsuchung.

Bürgermeister Stellvertreter Johannes Karl freut 
sich mit den Sternsinger Fidelius Buchmann, Nico-
las Reck und Leo Wielopolski über die Anbringung 
des Segensspruches am Eingangsportal des neuen 
Kulturzentrums H7. 
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Neujahrsempfang der Stadt Heppenheim:  
Gemeinschaft und Partnerschaft im Fokus
Am Sonntag, dem 19. Januar 2025, fand im festlich ge-
schmückten Kurfürstensaal des Kurmainzer Amtshofs der 
traditionelle Neujahrsempfang der Kreisstadt Heppenheim 
statt. Um 11:15 Uhr begann die Veranstaltung. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger, darunter viele Unternehmer, ehren-
amtlich Engagierte sowie Vertreter von Vereinen, der Feuer-
wehr und weiterer Hilfsorganisationen folgten der Einladung 
und füllten den Saal bis auf den letzten Platz.

Die Veranstaltung wurde mit einem einfühlsamen Klavier-
stück eröffnet, das die Gäste auf den weiteren Verlauf ein-
stimmte. Anschließend übernahm Stadtverordnetenvorste-
herin Susanne Benyr die Begrüßung der Anwesenden. Mit 
geschickten Überleitungen und treffenden Worten gelang es 
ihr, die Vielzahl an Gästen wertschätzend in ihre Rede einzu-
binden. Sie wies auf das bevorstehende 50-jährige Jubiläum 
der Partnerschaft mit der französischen Stadt Le Chesnay 
hin, das in diesem Jahr gefeiert wird und gegenseitige Besu-
che vorsieht. Als anwesender Vertreter einer Partnerge-
meinde wurde der zweite Bürgermeister von Bubenreuth, 
Johannes Karl, herzlich willkommen geheißen.

Bürgermeister Rainer Burelbach ging in seiner Rede auf die 
aktuellen volkswirtschaftlichen Herausforderungen der 
Bundesrepublik ein und bezeichnete die derzeitige Lage als 
verbesserungsbedürftig. Gleichzeitig hob er die Stärken der 
Stadt Heppenheim hervor, die in einer regionalen Umfrage 
den ersten Platz belegte. Besonders betont wurde dabei das 
starke Heimatgefühl, das für die Befragten von großer Be-
deutung war. Burelbach unterstrich, dass Heppenheim nicht 
nur wirtschaftlich gut aufgestellt sei, sondern auch durch 
das starke Gemeinschaftsgefühl und das vielfältige ehren-
amtliche Engagement seiner Bürgerinnen und Bürger ge-
prägt werde.

In Gesprächen mit der Stadtführung wurde auch auf das be-
vorstehende Jubiläum im Jahr 2026 hingewiesen: 70 Jahre Pa-
tenschaft über Schönbach und das Schönbacher Land. Dabei 
wurde der Wunsch geäußert, dieses besondere Ereignis mit 
gemeinsamen Veranstaltungen zu feiern. Erste Ideen für mög-
liche Feierlichkeiten wurden bereits diskutiert, wobei ein en-
ger Austausch zwischen den drei Kommunen angestrebt wird.

Heppenheim, die Kreisstadt an der Bergstraße, besticht 
durch ihren historischen Charme und eine lebendige Ge-
meinschaft. Der malerische Marktplatz mit dem imposanten 
Rathaus und die liebevoll restaurierten Fachwerkhäuser 
prägen das Stadtbild. Das starke Gemeinschaftsgefühl zeigt 
sich in zahlreichen ehrenamtlichen Initiativen und kulturel-
len Veranstaltungen.

Der Neujahrsempfang in Heppenheim war eine gelungene 
Gelegenheit, auf das vergangene Jahr zurückzublicken und 
optimistisch nach vorne zu schauen. Mit dem anstehenden 
Jubiläum der Patenschaft und der engen Zusammenarbeit 
mit Bubenreuth stehen bereits die nächsten Höhepunkte in 
der Städtepartnerschaft an.� 

Text und Foto: Johannes Karl

Auf dem Gruppenfoto des Neujahrsempfangs sind Bürgermeister Rainer Burel-
bach, Stadtverordnetenvorsteherin Susanne Benyr, der zweite Bürgermeister 
von Bubenreuth, Johannes Karl, die Erste Stadträtin Christine Bender sowie 
Gerhard Kasper zu sehen, der für sein langjähriges Engagement in der Part-
nerstadt Kaltern mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet wurde. Das Bild 
unterstreicht die enge und gewachsene Verbindung zwischen der Stadt Hep-
penheim und der Gemeinde Bubenreuth.

Sie haben ein Baby und Fragen wie:
• Wo kann ich andere Mütter oder Väter kennenlernen?
• Wie gehe ich mit den Herausforderungen in der neuen 

Lebenssituation um (Schlafen, Stillen,
Tagesrhythmus...)?

• Welche Tipps gibt es für das Familien-
leben mit dem Baby (Schreien, Beikost, 
Geschwister...)?

• Welche Angebote und Be-
ratungsmöglichkeiten gibt 
es für Eltern und Babys 
in meiner Nähe?

Wenn Sie möchten, besucht Sie eine erfahrene Familien-
hebamme oder Familienkinderkrankenschwester daheim und 
bringt neben vielen Informationen auch Zeit für ein Gespräch 
mit.
Erfahren Sie mehr und melden Sie sich einfach 
über den QR-Code an.

In Kooperation mit:Gefördert vom:

© Oksana Kuzmina – stock.adobe.de

� BEKANNTMACHUNGEN
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Weihnachtsfest in Schönbach:  
Ein Zeichen gelebter Partnerschaft

Am Samstag, dem 20. Dezember 2024, 
fand auf dem Marktplatz von Schön-
bach das traditionelle Weihnachtsfest 
statt. Neben der historischen Marien-
statue stand ein prächtig geschmück-
ter Weihnachtsbaum mit glänzenden 
Kugeln und funkelnden Lichterketten, 
der die Besucher in eine stimmungs-
volle Weihnachtswelt entführte.

Die feierliche Eröffnung übernahm Bür-
germeister Vladimír Vorm, der die zahl-
reichen Gäste herzlich willkommen 
hieß. Aus der Partnergemeinde Markt 

Erlbach war André Worbs anwesend, 
der die Grußworte des Bürgermeisters 
für die deutschsprachigen Gäste über-
setzte.

Anschließend richtete Johannes Karl, 
Zweiter Bürgermeister von Buben-
reuth, ein Grußwort an die Anwesen-
den. In seiner Ansprache berichtete er 
über die Tradition der weihnachtlichen 
Eichenplatz-Feier in Bubenreuth und 
überbrachte die Grüße des ersten Bür-
germeisters Norbert Stumpf. Dabei be-
tonte er die Bedeutung von Gemein-
schaft und Tradition in der Weih- 
nachtszeit und wünschte allen ein fro-
hes und friedvolles Fest.

Für die musikalische Untermalung 
sorgte der Schönbacher Kinderchor 
unter der Leitung von Markéta Malče-
ková. Mit traditionellen Weihnachtslie-
dern in tschechischer Sprache verbrei-
teten die Kinder eine feierliche 
Atmosphäre. Ergänzt wurde das musi-
kalische Programm durch den Posau-
nenchor aus Markt Erlbach, der mit be-
kannten Weihnachtsmelodien die 
Besucher unterhielt.

Ein besonderes Highlight des Weih-
nachtsfestes war der beeindrucken-
de Weihnachtsstollen mit einer Länge 
von 10,21 Metern. In einer feierlichen 

Zeremonie wurde er von der Feuer-
wehr aus einem Nebengebäude auf 
den Marktplatz getragen und dort auf 
einem langen Tisch platziert. An-
schließend schnitten Bürgermeister 
Vladimír Vorm, Altbürgermeister 
Andreas Rubner, André Worbs und Jo-
hannes Karl gemeinsam den Stollen 
an und verteilten die köstlichen Stü-
cke an die Gäste.

Das Weihnachtsfest in Schönbach ist 
ein Zeichen der gelebten Partnerschaft 
und der herzlichen Verbundenheit zwi-
schen Schönbach und Bubenreuth. Die 
langjährige Beziehung zwischen den 
Gemeinden wird durch regelmäßigen 
Austausch und gegenseitige Besuche 
gepflegt, die von beiden Seiten gerne 
wahrgenommen werden.

Das winterliche Wetter war kühl, aber 
nicht unangenehm, sodass die Besu-
cher die festliche Atmosphäre auf dem 
Marktplatz in vollen Zügen genießen 
konnten. Bei Glühwein, kulinarischen 
Köstlichkeiten und angeregten Gesprä-
chen verbrachten die Gäste eine ge-
mütliche Zeit. Die Veranstaltung ende-
te gegen 17.00 Uhr, als einsetzender 
Regen die Feierlichkeiten langsam aus-
klingen ließ.� 

Text und Foto: Johannes Karl

BUBENREUTHaktuell � SCHÖNBACH/LUBY

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Veranstaltung der Kolpingsfamilie
Kolping „Gemeinsam essen und Gutes tun“
9.3.2025, 12.00 Uhr  
- am ersten Fastensonntag im Pfarr-
saal von Maria Heimsuchung möglich. 

Es gibt Gemüseauflauf, fleischloses 
Chili (vegan) und Nudeln mit Toma-
tensoße (Erwachsene 9 €, Kinder von 
6 bis 12 J. 5 €). 

Der Erlös wird an das „Familienhaus 
Bonn“ gespendet. Herzliche Einla-
dung an alle!

 
Um Anmeldung wird bis 3.3.2025 ge-
beten bei Familie Landmann:

Tel. 09131 / 23925 oder per Mail an 
r.e.landmann@kabelmail.de

Süßes Geschenk  
aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es 
Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum 
Verschenken oder auch  
zum selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er- 
Geschenkverpackung 
kosten 9,90 Euro und sind 
im Rathaus erhältlich.



30 | Februar 2025

VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN� BUBENREUTHaktuell

Jetzt newsletter abonnieren!

Treffpunkt 
Infostand

Samstag, 1. Februar 2025 
ab 10:00 Uhr, Edeka, Bubenreuth

www.gruene-bubenreuth.de

BUNDESTAGSWAHL
Nutzen Sie die Briefwahl!

spd-bubenreuth.de spdbubenreuth spd.bubenreuth

Mehr Netto vom Brutto, mehr für Familien, stabile Renten. Für gute Arbeit 
und damit mehr Wohlstand. Wir investieren in Wirtschaft und Wachstum – 
mit einem Deutschlandfonds und einem Made-in-Germany-Bonus.

Informieren Sie sich und diskutieren
Sie mit uns an unserem Infotisch!
Samstag, 8. Februar 2025 ab, 9:00 Uhr
Parkplatz EDEKA-Einkaufsmarkt

Freitag 7. Februar 
19 Uhr
Mörsbergei

Junge Stärke
Neuer Mut
Für unsere Heimat.

Sie haben die Wahl
und müssen 
die richtige Stimme abgeben

Dr. Konrad Körner
zu Gast
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Unsere Januar-Wanderungen haben 
wie geplant stattgefunden. Am Drei-
königstag schien sogar teilweise die 
Sonne. Und bei unserer traditionellen 
Wanderung nach Hohenschwärz lag 
sogar ein bisschen Schnee. Die ganze 
Strecke von Bubenreuth nach Hohen-
schwärz ist aber keiner gelaufen. Die 
Zeiten sind wohl vorbei, es sei denn, 
wir könnten ein paar jüngere Mitglie-
der motivieren, die Strecke von ca. 22 
km zu laufen. Wie viele Mitglieder 
überhaupt noch ein Stück gewandert 
sind, kann ich gar nicht sagen, aber 
zum Mittagessen im Gasthaus kam 
doch noch eine stattliche Anzahl an 
Mitgliedern und Freunden der Sektion 
zusammen. Mitte Januar hat uns Otto 
Spöckmaier mit einem interessanten 
Bildervortrag über Somaliland im 
kath. Pfarrsaal in Bubenreuth erfreut.

Die Aktivitäten im Februar sind die 
folgenden:

Außergewöhnlicher Termin: Sonntag!
So 16.2.2025 Wanderung zum 10-jäh-
rigen Todestag von Horst Schubert 
rund um Mittelehrenbach. Mittagsein-
kehr im Gasthof „Zur Sonne“ in 
Oberehrenbach. Wanderstrecke ca. 10 
km. Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkplatz 
Turnhalle in Bubenreuth.

Do  20.2.2025 Seniorenwanderung 
zur Faschingszeit bei Hetzelsdorf, 
Mittagseinkehr in Hetzelsdorf. Treff-
punkt: 9.30 Uhr Parkplatz Turnhalle in 
Bubenreuth. 

So  23.2.2025 Querbeet-Wanderung, 
Treffpunkt und Strecke bitte bei Karin 
Pusch erfragen, Tel. 09131-46920

Zu diesen Veranstaltungen laden wir 
Mitglieder und Interessierte herzlich 
ein und freuen uns auf rege Beteili-
gung.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion ein gutes 
und vor allem gesundes Jahr 2025 mit 
vielen unfallfreien  Unternehmungen 
in der Natur.

Bleibt alle gesund!

Wir freuen uns auf die nächsten Un-
ternehmungen mit euch!

Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger 
und Egerland

Marion Stöhr � 

Hiermit möchten wir alle Bubenreuther BürgerInnen 
herzlich zur Teilnahme am Umweltpreis 2025 einladen. 
Die Themen zum Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
könnten sein: 
                 a) Energiesparen 
                 b) Ernährung - Abfallfreie Küche 
                 c) Mobilität 
                 d) Boden / Biodiversität 
                 f) Gefahrstoffe: z.B. Rauchen 
                 g) Baumpflanzaktionen 
 

Bitte reicht Eure Vorschläge oder umgesetzte Projekte 
bis 28. Februar 2025 unter e-mail 
info@nachhaltig-handeln-bubenreuth.de ein.  

Der Verein Nachhaltig Handeln e.V. Bubenreuth lobt erstmalig den Umweltpreis Bubenreuth aus. 
Auszeichnen möchten wir kleine und große Projekte oder Aktionen aus Bubenreuth in den Bereichen 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit. Die Auszeichnung soll im Rahmen unseres Nachhaltigen 
Frühjahrsmarktes am 23. März 2025 stattfinden. 

Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir gerne persönlich zur Verfügung. Bitte wendet euch 
unter Tel. 0173-2782141 an Dr. Anke Söllner. Wir freuen uns auf regen Zuspruch und viele nachhaltige 
Projekte. 

www.nachhaltig-handeln-bubenreuth.de 
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SV Bubenreuth e.V.

Turnabteilung

Am 22.11.2024 fand das 19. Sportakulum des Landkreises Er-
langen-Höchstadt in Baiersdorf statt. An diesem Abend wur-
de den Sportvereinen des Landkreises wieder die Möglichkeit 
gegeben sich zu präsentieren. Der SV Bubenreuth war dieses 
Jahr erfolgreich mit 3 Gruppen der Turnabteilung vertreten. 

Die Einrädlis sind immer dabei. Nach 10 Jahren, damals Cats, 
tauchten sie diesmal wieder in die Welt des Musicals ein und 
präsentierten unter Leitung von Kathrin Görlitz und Antonia 
Schorr, die bei der Planung und Umsetzung besonders von 
Melina Eichler und Eva Rumold unterstützt wurden, „König 
der Löwen“. Super geschminkt und verkleidet wurde die Ge-
schichte des kleinen Simbas dargestellt, der von seinem bö-
sen Onkel Skar vertrieben wird und auf seiner Reise auf 
Timon und Pumba trifft.

Unter dem Titel „In my mind - Viva la Vida“ begeisterten die 
knapp 30 Wettkampfturnerinnen wie jedes Jahr das Publi-
kum. In ihrer kurzweiligen Darbietung zeigten sie ein breites 

Spektrum beeindruckender akrobatischer Elemente. Trai-
niert wird die Gruppe von Claudia Heimerdinger, die von Su-
sanne Segler und ein paar älteren, engagierten Turnern un-
terstützt wird.  

Erstmalig dabei präsentierte die Zumbagruppe unter der 
Leitung von Sabine Wolf zwei mitreißende Choreografien. 
Verkleidet als Waldtiere wurde auf das Lied „Halt, das ist 
unser Wald“ aus „Die Schule der magischen Tiere“ getanzt. 
Die Performance holte die Zuschauer direkt ab und vermit-
telte nebenbei auch die ernst zu nehmende Botschaft, un-
sere Wälder zu schützen. Die Zumbagruppe rundete ihre 
Aufführung mit einer peppigen Choreografie ab.

An dieser Stelle auch nochmal ein riesiges Danke an alle 
Kinder, Trainerinnen und Eltern, die die tollen Aufführungen 
ermöglicht haben!� 

Antonia Schorr

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemein-
de Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhält-
lich.
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 SV Bubenreuth e.V. 
 
 
 
 
 

 

                                                                    EElltteerrnn--KKiinndd--TTuurrnneenn  
aabb  0033..  FFeebbrruuaarr  jjeeddeenn  MMoonnttaagg  vvoonn  1155  UUhhrr  bbiiss  1166  UUhhrr  

ffüürr  KKiinnddeerr  vvoonn  11  bbiiss  33  JJaahhrreenn  
  

EElltteerrnn--KKiinndd--TTuurrnneenn  iisstt  ddaass  eerrssttee  BBeewweegguunnggssaannggeebboott  iimm  
VVeerreeiinn..  EEss  ssoollll  SSppaaßß  aann  ddeerr  BBeewweegguunngg  vveerrmmiitttteellnn..  BBeeiimm  
KKlleetttteerrnn,,  HHüüppffeenn,,  BBaallaanncciieerreenn,,  SScchhwwiinnggeenn,,  RRuuttsscchheenn  uunndd  
vviieelleemm  mmeehhrr  ssoolllleenn  ddiiee  KKiinnddeerr  NNeeuuggiieerr,,  LLuusstt  aann  ddeerr  
EEnnttddeecckkuunngg  vvoonn  eeiiggeenneenn  FFäähhiiggkkeeiitteenn  uunndd  FFrreeuuddee  aamm  
ggeemmeeiinnssaammeenn  SSppiieell  eerrlleebbeenn..  
IIcchh  ffrreeuuee  mmiicchh  aauuff  eeuucchh,,  

KKaattrriinn  ZZeennzzeenn  
KKaattrriinn..zzeennzzeenn@@ggmmxx..ddee  

00117777  99110033550000  
 
 
 
 
 
 

aikido 
fußball 

judo 
schach 
tennis 
turnen Turnabteilung 
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Vorankündigung

3. Bubenreuther Frühjahrsmarkt
Wir starten in die Planung unseres Früh-
jahrsmarktes. Der Markt findet wieder auf 
dem Parkplatz vor der Mehrzweckhalle 
statt am
Sonntag, 23. März 2025 von 10 bis 16 Uhr
Wie immer wird es ein reichhaltiges Angebot an regiona-
len Waren geben und auch ein buntes Rahmenpro-
gramm ist natürlich geplant.

Wenn Sie Interesse haben, Ihre eigenen kunsthandwerk-
lichen Artikel anzubieten, das Rahmenprogamm mit zu 
gestalten oder Ihr nachhaltiges Projekt zu präsentieren, 
dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf unter 
maerkte@nachhaltig-handeln-bubenreuth.de

Oder besuchen Sie uns einfach an unserem nächste Ver-
einstreffen am Mittwoch, 05. Februar 2025 ab 19 Uhr im 
Gasthaus zur Post (Royal King).

Ihr Verein Nachhaltig Handeln e.V

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen

Bubenreutheum
Geöffnet jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Untergeschoss des Rathauses

Egerländer Stammtisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat 18.00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Mörsbergei

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen
Ökumenischer Kirchenchor (gemischt)
Mittwoch, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Ausstellung 
im Madamehaus  
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung 
im Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat von 
14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 
91088 Bubenreuth, Ruf 09131 / 241 36 oder per E-Mail: 
Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr
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Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de

Zauberaktionstag in der Lukasgemeinde
Herzliche Einladung zum ZAUBERAKTIONSTAG in der Lukas-
gemeinde! Es erwarten dich magische Welten und ein Nach-
mittag voller Abenteuer und Spaß! 

Diese zauberhafte Aktion der Evangelischen Jugend Erlan-
gen findet in der Lukasgemeinde statt in Kooperation mit 
der Jungschar des CVJM Erlangen. Kommt vorbei und lasst 
euch verzaubern!

Ort & Zeit: 
Wir treffen uns am 19. Februar von 17 bis 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Lukaskirche, Bergstraße 7, 91088 Bubenreuth

Essen & Anmeldung: 
Es gibt frische Pizza Margaritha (+ mehr) aus dem Pizzaofen 
(wenn du Allergien oder Unverträglichkeiten hast, sag bitte 
Bescheid).

Anmeldung bis zum 17. Februar bei Anne Voltz: 
ej.bubenreuth@elkb.de – Wir freuen uns auf dich! � 

Anne Voltz und das Team der Jungschar „Kellerpandas“ des CVJM Erlangen

Veranstaltungen der Kolpingsfamilie
23.2.2025 11 Uhr    
Faschings-Gottesdienst – gestaltet 
von der Kolpingsfamilie - alle dürfen 
verkleidet kommen – auch die Er-
wachsenen

  Ausblick März 2025
9.3.2025 12 Uhr - Pfarrzentrum  
Gemeinsam Essen und Gutes tun – 
bei einem einfachen Mittagessen ein 
Stück „Fastenzeit“ leben

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Februar 2025
So. 02.02.� Darstellung des Herrn – Lichtmess  
09.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Persönlicher Blasiussegen
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Familiengottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern und den Mitgliedern der Kir-
chenverwaltung mit Kerzensegnung, musikalisch 
gestaltet von „komm & sing“ 

11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier anschl. Blasius
segen 

11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier mit Kerzen-
segnung, anschl. Blasiussegen, mitgestaltet vom 
ökum. Chor 

Mi. 05.02.	  
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Do. 06.02.	  
19.00 Uhr	� Lukaskirche, Bub, Ökumen. Gebet zum Monats-

anfang  

So. 09.02.� 5. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier mit Verab-

schiedung der alten und Vorstellung der neuen 
Kirchenverwaltungsmitglieder 

Mi. 12.02.	    
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Fr. 14.02.	  
19.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Taizé-Gebet  

So. 16.02.� 6. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Gottesdienst als Weggottes-

dienst der Erstkommunionkinder für Möhrendorf 
und Bubenreuth 

11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier, † Andreas Stas 

Mi. 19.02.	    
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 23.02.� 7. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Gottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier als Faschings-

gottesdienst der Kolpingsfamilie 

Mi. 26.02.	    
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, 
Tel.: 24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, 
Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:		  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag:		  16.00 – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter
r.e.landmann@kabelmail.de

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
Februar 2025

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
So. 2. Februar,	 Letzter So n Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Stahl-
mann), Kindergottesdienst

Do. 6. Februar	
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Lukaskirche

So. 9. Februar,	 4. So v d Passionszeit
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem ökum. Chor (Pfarrerin Stahl-
mann), Kindergottesdienst

So. 16. Februar,	 Septuagesimae
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bogendörfer), Kindergot-
tesdienst
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So. 23. Februar, 18.00 Uhr� Sexagesimae

Sonntagabendkirche in der  
Laurentiuskirche in Möhrendorf

zusammen mit der  
Laurentiusgemeinde Möhrendorf

Der Gottesdienst um 10.30 Uhr entfällt

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr
Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag, 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum, Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

Musikalische Früherziehung
Neuer Kurs vom 10.02.2025 bis 23.06.2025
Immer montags (15 Einheiten)

Wir werden zusammen einfache Instrumente spielen 
und bauen, singen und sprechen, uns bewegen und tan-
zen, Musikinstrumente kennen lernen und so Musik mit 
allen Sinnen erleben.

Kursgebühr: 90 Euro

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Herzliche Einladung zum Kirchenkino
„Operation Arktis“

Julia und die Zwillinge Ida und Sindre sind mit ihrer Mutter 
umgezogen, während der Vater, ein Hubschrauberpilot, in 
Stavanger im Süden Norwegens stationiert ist. Als die 
Kinder aus einer Laune heraus beschließen, den Vater zu 
besuchen, beginnt ein ungeheuerliches Abenteuer, das 
sie an die Grenze ihrer Kräfte führt. Denn der Hubschrau-
ber, in den sie heimlich klettern, landet am Nordpol. 

Spielfilm – Grethe Bøe-Waal - Norwegen, 2014

Der Eintritt ist frei, 
für Knabbereien und Getränke ist gesorgt.

Di, 4. Februar um 19.30 Uhr
Im Gemeindezentrum der LukasGemeinde

Frauenkreis: 
Dienstag, 6. Februar, 14.30 Uhr
„Versöhnung ist möglich“ – Gespräche mit Holocaust Über-
lebenden während meiner Zeit in Israel; mit Ulrike Haag

Kontakt: Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Elfriede Tissera  
(Tel. 2 42 93), Regina Marquardt (Tel. 7 12 09 98)

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im April

LukasZeit: 
Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr, Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Ramona Pia (Tel. 0178 1 65 77 58)

Jungschar „Kellerpandas – CVJM“
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
Freitag, 7. Februar, 20.00 Uhr
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 9,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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ANZEIGEN

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 7. Februar, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

Freitag, 21. Februar – Sonntag, 23. Februar
Konfifreizeit in Stierhöfstetten

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, 
Tel.: 401 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512-9098580, Ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Pfarrerin Christiane Stahlmann und der Kirchenvorstand 
der Lukasgemeinde.

ï 

ï 

ï 

ï 
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Erlebe jetzt einzigartige Momente, die dein Herz höher 
schlagen lassen, und entdecke unglaubliche Preise, die 

nur darauf warten, von dir gewonnen zu werden. 

DEIN ABENTEUER 
BEGINNT HIER!

Lass dich von der atemberaubenden

Freude eines Gewinners
www.hugo-freizeit.deauf

packen und spüre die pureSpannung
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Sie sind häufig müde und unkonzentriert?  
Dann sollten Sie Ihre Versorgung mit  
B-Vitaminen im Blick haben! 

* Vitamin B6 bspw. unterstützt den normalen Energiestoffwechsel.  
** Pantothensäure unterstützt die normale geistige Leistung.

B-Vitamine für Energie*  
und Konzentration**.

FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT
RAUS aus der zZz

∙  Die praktische 8-in-1-Lösung
∙  Nur eine Kapsel täglich
∙  Frei von Laktose,  

Gluten und Zucker

AUCH FÜR  
VEGETARIER 

INTERESSANT!

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 73 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Als VorOrtApotheke liefern wir schnell,  
persönlich und kostenlos zu Ihnen nach Hause!

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

WIR ZIEHEN NACH NEBENAN! 
Im Sommer ziehen wir in neue, moderne Räume 
gleich nebenan! Bis dahin finden Sie uns  
wie gewohnt in der Birkenallee 73!  
Wir sind weiterhin mit vollem Einsatz für Sie 
da. Freuen Sie sich auf mehr Platz und die gleiche 
persönliche Beratung, die Sie schätzen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Do. 23.01.2025 um 18.00 Uhr bei uns in der Binsenstraße 17a     

ENERGIEUMDENKER.DE – Ihr Partner für nachhaltige Energielösungen
Wir stehen für Zukunftsweisende Photovoltaik und effiziente Heizsysteme – maßgeschneiderte Lösungen, die 
Umwelt und Geldbeutel schonen. 
Regional, zuverlässig und immer auf dem neuesten Stand der Technik.

Jetzt informieren und Ihre persönliche Energielösung finden!

Messe „meinZuhause!" Erlangen - Stand Nr. 32 

ENERGIEUMDENKER.DE | Binsenstraße 17a | 91088 Bubenreuth | 
info@energieumdenker.de | Tel. 09131 209195

ENERGIEUMDENKER.DE auf der Messe „Mein Zuhause“
Besuchen Sie uns am 8. & 9. Februar 2025 in der Heinrich-Lades-Halle 
Erlangen und entdecken Sie, wie Photovoltaik- und Speicherlösungen Ihre 
Energiekosten senken.

🎟🎟🎟🎟 Freikarten gibt es kostenlos in unserem Büro.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an Stand Nr. 32!
www.energieumdenker.de | 09131-20 91 95

ENERGIEUMDENKER.DE-Event: „Mit der Sonne sparen - Moderne PV-
Lösungen für Ihr Zuhause!"

ENERGIEUMDENKER.DE – Ihre Energiezukunft beginnt jetzt!

Werden Sie unabhängig von steigenden Strompreisen! Besuchen Sie unser Event und erfahren Sie, wie Sie mit 
Photovoltaik, Batteriespeichern und intelligentem Energiemanagement Ihre Stromkosten dauerhaft senken 
können.

Das erwartet Sie:

• Smarte PV-Planung: Maximale Effizienz für Ihre Anlage

• Speicherlösungen: Wann lohnt sich ein Batteriespeicher?

• Heizstab & Infrarotheizung: Eigenverbrauch clever optimieren

• Praxisbeispiele: Erfolgreiche Kundenprojekte

📅📅📅📅 Termin: Donnerstag, 20. Februar 2025, 18:00 Uhr
📍📍📍📍 Ort: Binsenstraße 17a, Bubenreuth

Sichern Sie sich Ihre kostenlose Beratung in entspannter Atmosphäre – wir freuen uns auf Sie!

Ihre Energiezukunft beginnt hier –
Besuchen Sie uns live!
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ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Von Privat: 3 Zimmer-Wohnung 
1. OG, hell und großzügig geschnitten

Sep. WC und Eingang, großer Westbalkon
Küche kann übernommen werden
Kaltmiete: 1000 Euro + Garage + NK

Tel. 09133/5325
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WINTERGARTEN

GLASHAUS

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.
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Bubenreuth          Erlangen

Frankenstraße 75
91088 Bubenreuth
Tel. 09131 4001790

Mo-Fr 8.30-13.30 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-14.00 Uhr

Langfeldstraße 27
91058 Erlangen
Tel. 09131 34203

Mo-Fr 8.30-13.00 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr

Alle Preise sind Abholpreise in Euro inkl. gesetzlicher MwSt. Alle Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Solange Vorrat reicht.
Irrtum und alle Rechte vorbehalten. *UVP oder AVP (der für den Fall der Abgabe zu Lasten der gesetzlichen Krankenkasse (KK) vom pharmazeut.
Unternehmer zum Zwecke der Abrechnung der Apotheken mit den Krankenkassen gegenüber der Informationsstelle für Arzneispezialitäten GmbH (IFA) angegebene einheitliche Produkt-Abgabepreis im Sinne des § 78 Abs. 3 
S. 1, 2. HS AMG, der von der KK im Ausnahmefall der Erstattung abzüglich 5% an die Apotheke ausgezahlt wird). 1) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Gültig vom 01.02.2025 bis 28.02.2025

Gesund die kalte Jahreszeit genießen

Anw.-Geb.: Zur sympt. Behandl.
von gemeinsam auftretenden
Beschwerden wie Kopf-, Glieder-
o. Halsschmerzen, Fieber,
Schnupfen u. Reizhusten inf. einer
Erkältung o. eines grippalen
Infekts. Warnhinw.: Enth. 18
Vol.-% Alkohol, Sucrose (Zucker),
Natrium u. Benzoat.

WICK MediNait
Erkältungssirup
für die Nacht 1)

180 ml 1 l = 105,44 €

Statt 25,49 € *

18,98 €

- 26 %
Wirkstoff:
Efeublätter-Trockenextrakt
Anw.-Geb.: Zur Besserung d.
Beschwerden bei
chronisch-entzündlichen
Bronchialerkrankungen; akute
Entzündungen d. Atemwege mit d.
Begleiterscheinung Husten.

Prospan® Hustensaft1)

100 ml 1 l = 74,80 €

Statt 9,77 € *

7,48 €

- 23 %

Orthomol Immun pro ist ein
Nahrungsergänzungsmittel mit
Mikronährstoffen, Inulin u. ausgewählten
Mikroorganismen. Nahrungsergänzungsmittel
sind kein Ersatz für eine ausgewogene,
abwechslungsreiche Ernährung u. eine
gesunde Lebensweise.

Orthomol Immun pro Granulat/Kapseln
Kombipackung

30 Stück

Statt 72,99 € *

54,98 €

- 25 %

Wirkstoff: Amorolfin
Anw.-Geb.: Behandl. von Onychomykose ohne
Beteiligung der Matrix. Warn.: Enth. 0,552 g
Alkohol (Ethanol) pro g (55,2 % w/w).

Loceryl® Nagellack gegen Nagelpilz1)

3 ml

Statt 37,49 € *

29,48 €

- 21 %

Hopfen hilft Frauen bei der Bewältigung der
typischen Erscheinungen, die mit den
Wechseljahren verbunden sind, wie
Hitzewallungen. Nahrungsergänzungsmittel
sind kein Ersatz für eine abwechslungsreiche
u. ausgewogene Ernährung u. eine gesunde
Lebensweise.

Femibion® Menopause Hitzewallungen
Tabletten

30 Stück

Statt 17,99 € *

13,98 €

- 22 %

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen (m/w/d) Botendienst (Minijob)

zur Auslieferung der Medikamente an unsere Kunden im Umkreis

Sie fühlen sich angesprochen? Senden Sie eine Bewerbung/Lebenslauf an
bubenreuth@pharma24.de

Sie bieten:
Verantwortungsbewusstsein
eigenes Fahrzeug/Führerschein
Zeit frei einteilbar

Wir bieten:
unbefristeter Arbeitsvertrag
angenehmes Arbeitsumfeld

auf alle vorrätigen Wärmflaschen
und Körnerkissen von 

20% Rabatt

Gültig bis 28.02.2025. Nicht kombinierbar.

Ihrer Wahl

20% Rabatt

Gültig bis 28.02.2025. Nicht kombinierbar.

ausgenommen rezeptpf lichtige Arzneimittel,
Sonderangebote, Zuzahlungen und Gutscheinkäufe 

auf ein Produkt 
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Sammle Euros 
   in der REWE App!

Das neue Vorteilsprogramm:
REWE Bonus 
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5 % Bonus
auf Schokolade, 
Süßwaren & 
Knabbereien 
ungekühlt

10 % Bonus
auf REWE Bio
Gültig bis 01.03.2025 

Jetzt Coupon aktivieren! Jetzt Coupon aktivieren!

Mit Bonus- 
Coupons Euros 
sammeln!
Jede Woche mit neuen, 
exklusiven Bonus-Coupons 
Guthaben sammeln. Einfach 
Coupons aktivieren und 
REWE App an der Kasse 
scannen. 

Einfach 
teilnehmen, 
einkaufen,  

Euros 
ansparen.
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KW 06 Gültig vom 03.02. bis 08.02.2025

Familie Zwingel: Weisendorf, Heßdorf,  
Bubenreuth, Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, 
Lonnerstadt, Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit Giro- und Kreditkarte. 

AZ_REWE_SU_Bubenreuth_06-2025_48106532_001KW06 2025-01-21T07:57:40Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Neuerö�nung

Hallo, mein Name ist Eva Ron 
und ich bin seit über 9 Jahren in 
Bubenreuth selbstständig. Jetzt 
wurde mein langersehnter Traum 
von meiner eigenen Praxis wahr.

In meinem neuen Ambiente biete ich Ihnen 
professionelle Behandlungen wie Permanent 
Make-up, kosmetische Gesichtsbehandlungen, 
spezialisiert auf Anti-Aging, und Fußpflege.

Eva Ron PERMANENT SCHÖN
Johannesstraße 12
91088 Bubenreuth

Tel.Nr. 0176/72 6658 99

Termine nach Vereinbarung

Gerne können Sie einen kostenlosen Beratungstermin 
vereinbaren. Zusätzlich als Eröffnungsangebot erhalten 
Sie 20 % auf alle Permanent Make-ups20 % auf alle Permanent Make-ups.. Ich freue mich 
auf Ihren Besuch und darauf und Sie in meinen neuen 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Jeder trä� e�en Zauber � ��em G�icht. Ich zeig’ Dir De�en.


